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Neue Medien 
in der Gemeindebücherei
Die aktuelle Übersicht fi nden Sie auf  

S. 8  

Öff entlichen Sitzung  
des Gemeinderates
Montag, 28.01.2019, 18:30 Uhr
Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
 S. 4

Die VHS-Kurse in Brühl 
im neuen 
Frühjahr-/Sommersemester 

fi nden Sie auf   S. 9-10

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung der 
Verbandsversammlung 
des Schulverbandes Bildungs-
zentrum Brühl-Ketsch
am Dienstag, 29. Januar 2019, 
18.00 Uhr
im Sitzungsraum    
der Marion-Dönhoff -Realschule.   S. 4
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Vor 300 Gästen beim
Neujahrsempfang 2019
„Den Menschen in Brühl und Rohrhof zuhören 
und die Politik erläutern!“

Mehr als 300 Gäste saßen und standen beim Neujahrsempfang in der Brühler Festhalle     Foto: GV

Nach den guten Wünschen für das neue Jahr ging Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
in seiner Neujahrsansprache „im Jahr der Kommunal- und Europawahlen“ dar-
auf ein, dass viele Menschen Sorgen und Nöte in der Gemeinde und mit Europa 
hätten. „Das anzuhören und aufzunehmen ist die Aufgabe aller, die sich für po-
litische Ämter oder Ehrenämter bewerben. 
Aber ich halte es für wichtig, auch zu antworten und Politik zu erläutern, ich 
denke, das erwarten die Menschen von Kandidatinnen und Kandidaten, dass 
sie konkrete und allgemeine Wertevorstellungen haben und äußern.“ 
 - Lesen Sie weiter auf Seite 2 -
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Freitag, 25. Januar 2019 57. Jahrgang / Ausgabe 4
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Neujahrsempfang
Dieses Thema verdeutlichte er an drei Brühler Beispielen. 
Zunächst wandte er sich dem Wohnungsbau zu. „Hier wird etwa 
davon gesprochen, die Wohnungs- und Mietpreise seien zu hoch, 
kaum jemand könne sich noch eine Wohnung leisten. Es mögen 
in der Vergangenheit Fehler gemacht worden sein, indem die 
öffentlichen Wohnungsbauprogramme zurückgefahren wurden. 
In Brühl können wir darauf hinweisen, dass wir seit 2010 unser 
Möglichstes getan haben, Wohnraum zu schaffen, allgemein in 
Wohnbaugebieten, aber auch bei der Gemeinde selber. Dabei 
stoßen wir aber immer wieder an zwei Grenzen: an gesetzliche 
Bestimmungen und an Auffassungen von Menschen, das sind 
im Wesentlichen Nachbarn von neuen Wohnungen oder Woh-
nungsbewerber selber.“

Wohnungsbau ist zäh
Brandschutz, Artenschutz, Klimaschutz, Barrierefreiheit, Kinder-
spielplätze und Parkplätze für Autos und Fahrräder machen das 
Bauen teuer, aber kaum jemand werde diese Bestimmungen 
außer Kraft setzen, denn sie hätten ja alle ihren Sinn: „Und den-
noch haben wir in Brühl 2017 zwanzig neue Sozialwohnungen 
und 2018 acht in gebrauchten Objekten dazubekommen. 2019 
werden es aus heutiger Sicht mindestens zwei weitere Wohnun-
gen sein“, berichtete er nicht ohne Stolz über das in der Gemein-
de Erreichte. „Wohnungsbau ist zäh, geht nicht schnell und kostet 
eine Menge Geld. Die Gemeinde hat von 2016 bis 2018 für insge-
samt 4 Millionen Euro 7 Häuser und 4 Grundstücke gekauft. Auch 
hier ist ein Teil unserer Rücklage angelegt und könnte wieder 
flüssig gemacht werden“, bilanzierte Göck.
Neben der Vielzahl von Bestimmungen verzögerten aber auch 
Menschen das Bauen: „Nachbarn verzögern Neubauten durch 
Einsprüche, aber auch Wohnungsbewerber haben ihre eigenen 
Vorstellungen.“ Und dennoch habe man in 2018 acht Wohnun-
gen, sei es in erworbenen Häusern oder in freigewordenen 
Wohnungen, frisch belegt. So viele würden es bestimmt auch 
2019. Dabei seien nicht die Flüchtlings- und Obdachlosenunter-
bringung eingerechnet.
Am Rande erwähnte Göck die Rekordeinwohnerzahl von 14.456 
Einwohnern im Sommer, die womöglich weiter steige, wenn die 
begonnenen 60 „Betreuten Wohnungen“ im Wohnpark Schütte-
Lanz und die im Bäumelweg geplanten 40 hochwertigen Miet-
wohnungen in Holzbauweise bezogen würden.

Kinderbetreuung wird zur Hauptaufgabe
Ein weiteres Thema bei den Kommunalwahlen werde wohl die 
Kinderbetreuung sein. Es gebe zu wenige Plätze und die Betreu-
ung sei zu teuer für die jungen Familien, werde gemutmaßt. 
Brühl ermögliche Müttern und Vätern ihre Berufstätigkeit, aber 
wenn das immer längere Betreuungszeiten erfordere, führe das 
zu deutlich steigenden Personalkosten, zumal die Erzieherinnen 
besser bezahlt werden als früher: „Jede weitere Gruppe, und 
wir in Brühl haben Ende 2018 gleich fünf neue Gruppen an 
den Start gebracht, erhöht das Defizit der Gemeinde um meh-
rere zehntausend Euro“. Zwar zahle das Land ab 2019 deutlich 
höhere Zuschüsse, insbesondere für die Kinder über 3 Jahren, 
aber das werde wohl nicht ausreichen, meinte Göck, der in dem 
Zusammenhang nicht nur den Leiterinnen und Erzieherinnen in 
den Einrichtungen dankte, sondern auch Pfarrerin Almut Hund-
hausen-Hübsch und Pfarrer i.R. Walter Sauer. Und er dankte „den 
Herren von der Landespolitik, die geliefert haben“: Der frühere 
Landtagsabgeordnete und Finanzminister Gerhard Stratthaus, 
„unseren Ehrenbürger in Brühl“, und der Landesgeschäftsführer 
der CDU, „unseren Gemeinderat Christian Mildenberger“, waren 
dabei, ebenso der Landtagsabgeordnete Daniel Born von der 
SPD.
Göck forderte eine weitere Erhöhung der Zuschüsse im Kinder-
gartenbereich, „denn wir werden sehen, dass auch die erhöhten 
Landeszuschüsse in Brühl bei weitem nicht ausreichen, wenn wir 
in 2019 den Neubau im Heiligenhag, den wir zu fast 100 Prozent 
finanzieren, und unseren neuen Sonnenschein-Kindergarten 
sowie die sechste Gruppe im Haus der Kinder das ganze Jahr 
über bezahlen müssen.“ 

Die Gebühren der Eltern seien bei weitem nicht der größte Pos-
ten, „zumal wir sie auf Initiative aus dem Gemeinderat für Mehr-
kindfamilien schon erträglicher gestaltet haben“, aber sie seien 
nicht einfach verzichtbar.
Auch die Anzahl an Kernzeit- und Hortplätzen an unseren Grund
schulen könnte ein Thema werden. „Auch hier haben wir Ver-
ständnis, dass viele Eltern nach einer guten Betreuung im Klein-
kindalter die Weiterbetreuung in der Grundschulzeit brauchen. 
Der Gemeinderat hat auch dies zu Recht zu einer Hauptaufgabe 
der nächsten Jahre erklärt. Wir haben eine sehr gute Betreuung 
an der Jahnschule und im Sonnenschein-Hort an der Schiller-
schule. 2018 haben wir ein weiteres Zimmer im alten Schulhaus 
für eine Gruppe hinzugenommen und ab 2019 werden wir an 
der Schillerschule einen Anbau beginnen, um neue Räume für 
den Sonnenschein-Hort zu gewinnen. Dabei hilft es uns, dass die 
Werkrealschule nun ausläuft. Wenn der Hort zwei Jahre später 
umzieht, werden seine Räume für die Erweiterung des Sonnen-
schein-Kindergartens genutzt. Wie im Kita-Bereich lautet auch 
hier die Antwort: Jedes Kind hat bisher einen Platz bekommen, 
wenn wir auch nicht allen einen Ganztagesplatz von Anfang an 
geben konnten. An der Stelle möchte ich an das Land appellie-
ren, die Horte wieder besser zu fördern, denn dadurch können 
wir eine für das Land und die Gemeinde deutlich teurere Ganzta-
gesschule vermeiden, die gar nicht von der Mehrheit gewünscht 
wird.“
Darüber werde auch an „unserer Marion-Dönhoff-Schule disku-
tiert“, begrüßte Göck den dortigen Rektor Jendritzki und dankte 
ihm, wie auch seinen Kolleginnen Schmidt-Schulte und Groß, für 
ihre tolle Arbeit. Neue Sportanlagen und neue Spielgeräte in den 
Schulhöfen zeigten, dass in Brühl im Kita- und im Schulbereich 
sehr viel getan werde.

Sportpark Süd nötig und finanzierbar
Eine weitere Frage im Bereich Gemeindepolitik laute in Brühl: 
„Ist die Verlagerung der Sportstätten des Fußballvereins und 
des Schäferhundevereins, also der Sportpark Süd, nötig? Und ist 
beides finanzierbar?“
Die Verlagerung sei nötig, so Göck, weil die bisherigen Vereinsan-
lagen marode seien und saniert hätten werden müssen. Und wer 
Altbausanierungen kenne, der wisse, was da alles zum Vorschein 
kommen könne. „Außerdem wollte der Fußballverein einen Platz 
mehr, die Kooperation mit dem Sportverein Rohrhof klappte 
nicht. Und schließlich gab es immer mal wieder Beschwerden 
aus der Nachbarschaft wegen Lärm- und Lichtbelästigung. Neue, 
stärkere Lichtmaste im Alfred-Körber-Stadion wären nicht drin 
gewesen. Daher gibt es die Alternative „Sanierung der bestehen-
den Anlagen“ nicht, weil die Anlagen den Anforderungen nicht 
genügen können.“
Auch die zweite Frage, also ob die Gemeinde Brühl sich das 
Acht-Millionen-Projekt überhaupt leisten könne, beantworte er 
aus voller Überzeugung mit ja, „denn wir erlösen einen solchen 
Betrag aus der Umwandlung der bisherigen Sportanlagen am 
Schrankenbuckel in ein Wohngebiet und wir brauchen derzeit 
in der Region Wohnungen. „Wir stehen jetzt in der Endphase 
eines zweistufigen Investorenauswahlverfahrens für dieses neue 
Wohngebiet. Die Bewerber bieten deutlich mehr als die acht 
Millionen Euro netto für das Gelände. Und es gibt Erbpachtzah-
lungen für den Teil des Geländes, den wir behalten, aber auch 
bebauen lassen.“ Die Finanzierung sei gesichert, sowohl die ein-
malige als auch die laufende.
Die Bauträger, die sich bewerben, seien dabei, ihre Erschlie-
ßungs- und Baupläne zu überarbeiten und ihre Kaufangebote 
nochmals zu kalkulieren. Der Gemeinderat entscheide dann, wer 
das Rennen macht und was von den Ideen umgesetzt werde. 
Die grundsätzliche städtebauliche Struktur des neuen Wohnge-
bietes werde im Anschluss mit dem Gewinner des Wettbewerbs 
der Öffentlichkeit vorgestellt und in dem sich anschließenden 
Bebauungsplanverfahren 2019/2020 auch mit den Anliegern 
und Bürgern besprochen. Nach dem Umzug des Fußballvereins, 
wir rechnen im Laufe des Jahres 2021 damit, könnten dann die 
Erschließungsarbeiten beginnen, ab 2023 werden dann etwa 300 
neue Wohnungen, darunter auch 20 Einfamilien-Häuser, entste-
hen.
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Obwohl aus diesem Großprojekt heraus also keine Kosten zu 
befürchten seien, ging Göck auch kurz auf die finanzielle Situati-
on ein: „Zwar konnten wir 2017 unsere Rücklage wieder deutlich 
steigern, allerdings haben wir auch für den Kindergarten Hei-
ligenhag 1,35 Millionen Euro zu 0,05 Prozent Zins aufgenom-
men. Wir haben aber auch einige Maßnahmen von 2017 nach 
2018 verschoben und zudem zwei Häuser für Sozialwohnraum 
gekauft. 2018 wurde also die Rücklage, jedenfalls der Teil, der im 
Augenblick keine Zinsen bringt, aufgebraucht. Einbußen hatten 
wir im Jahr 2018 durch den Rückgang der Gewerbesteuer in Mil-
lionenhöhe durch zwei Steuerzahler. Die gut verzinste Rücklage 
haben wir nicht angegriffen und wir haben 2018 keine neuen 
Kredite aufgenommen.“

Viele Ehrengäste mit guten Nachrichten
Am Ende grüßte Göck weitere Gäste: Ehrenbürger und Bürger-
meister i.R. Günther Reffert, seinem langjährigen Stellvertreter 
und Ehrenbürger Gerd Stauffer, viele Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte, darunter die vier Fraktionsvorsitzenden Michael 
Till, Roland Schnepf, Heidi Sennwitz und Ulrike Grüning, Amtslei-
ter Christian Stohl, einige Mitglieder des Jugendgemeinderates: 
„Vielen Dank für die gute, verantwortungsbewusste Zusammen-
arbeit, die sich im letzten Jahr nochmals deutlich verbessert hat. 
Alle wissen, dass es um das Wohl der Gemeinde geht und gehen 
auch achtsam miteinander um. Gut finde ich, dass wohl fast alle 
wieder zur Kommunalwahl antreten, so dass es mit bewährten 
Kräften weitergehen könnte. Gehen Sie also bitte alle am 26. Mai 
wählen und treffen Sie eine gute Wahl für Gemeinderat, Kreistag 
und Europa!“

 
Drei Brühler Bürgermeister: Günther Reffert (1982-1998), Ralf Göck 
(seit 1998) und Gerhard Stratthaus (1973 bis 1982)� Foto: GV

Der Leiter der Schwetzinger Arbeitsagentur, Klaus Kuhn, hatte 
gute Nachrichten dabei: Die Arbeitslosenzahl in Brühl sei auf 
einem historisch niedrigen Niveau. Letztes Jahr waren es nur 
244, diesmal seien es nur noch 222, und das trotz Zunahme 
durch Asylsuchende“. „Habe ich das letztes Jahr „Vollbeschäfti-
gung“ genannt, muss ich heute sagen: es herrscht schon akuter 
Fachkräftemangel“, meinte Göck. Deswegen stimme er seinem 
Freund und Kollegen aus Otterstadt, Bernd Zimmermann, zu, der 
bei seinem Neujahrsempfang ausgeführt habe, wie gut es uns 
hier in unseren Breitengraden gehe: „Danke für Deine optimisti-
schen Worte, lieber Bernd, und willkommen Dir!“

Stolz auf so lebendige Gemeinde
Dank sprach er der Feuerwehr um ihren Kommandanten Marco 
Krupp aus: „Was ihr wieder geleistet habt ist außergewöhnlich: 
Sie hatten in 2018 die bisher höchste Anzahl an Einsätzen zu 
bestehen, es waren über 200. Vielen Dank für Eure Arbeit!“ Und 
sie seien wieder gut vom Brühler Roten Kreuz „mit Dagmar 
Fritz an der Spitze sowie von der Polizei um den Chef des für 
uns zuständigen Reviers, Joachim Hörscher, bestens unterstützt 
worden.“ Auch Hörscher könne gute Nachrichten vermelden: Die 
Zahl der Wohnungseinbrüche 2018 bleibe in Brühl auf historisch 

niedrigem Niveau, liege nur wenig höher als im Ausnahmejahr 
2017. Göck dankte den örtlichen Polizeikräften für ihre erfolgrei-
che Arbeit bei der Suche nach den Serienbrandstiftern, „die mit 
ihrem sinnlosen Tun den ganzen Sommer 2018 über Schaden 
angerichtet und auch Menschen in Lebensgefahr brachten. Die 
Täter sitzen nun hinter schwedischen Gardinen.“
An alle, die 2018 „viele schöne Momente in Brühl organisiert 
haben, und diese waren das ganze Jahr über besonders gelun-
gen und vom Wetter verwöhnt“, richtete er seinen Dank, im 
Besonderen an „unseren agilen und engagierten Vereins- und 
Veranstaltungsmanager, Jochen Ungerer, und auch an alle ehren-
amtlich Beteiligten aus den Vereinen.“

 
Beifallsstürme ernteten „fascinatio citharis“ und das „Intrada Ensem-
ble“ um ihren Dirigenten Walter Barbarino, im Hauptberuf Leiter der 
Brühler Jugendmusikschule� Foto: GV

So freute er sich über die „Gitarrenhochburg Brühl“ ebenso wie 
über den 2. Nachtumzug am Vorabend, der sehr gut ange-
kommen sei: „Ich bin stolz, Bürgermeister einer so lebendigen 
Gemeinde zu sein“. Sein Dank galt auch den sozialen Organisa-
tionen: „Wir alle können mithelfen, dass gegenseitige Achtung 
und Respekt unser Miteinander bestimmen.“ So sei das auch im 
Verhältnis zu den Partnerstädten, die intensiv gepflegt würden.
Auch Gäste aus der Wirtschaft, etwa Markus Fissl und Peter Ick-
rath von der Sparkasse und Daniel Göck von der Volksbank sowie 
Investoren in Brühl, wie die Familie Weidenhammer oder Akin 
Erdem, waren gekommen: „Ihre Arbeitnehmer und Sie sorgen für 
eine florierende Wirtschaft, auch eine inzwischen gute Binnen-
konjunktur“, wies Göck auf die Grundlage des derzeitigen Wohl-
stands hin. Für die Erholung nach der Arbeit seien die Rheinauen 
rechts und links am Rhein gut, „und auf der Kollerinsel erwarten 
wir dieses Jahr die Einweihung, auch wenn der Camping–Betrieb 
seit zwei Jahren schon läuft“.

Es gibt noch Umwelt- und Sanierungs-Zuschüsse!
Bei seinem Hinweis auf die neue Klimapartnerschaft mit Dour-
tenga erinnerte Göck auch an die Klimaschutzaktivitäten in Brühl 
seit mehr als 20 Jahren. Weil es stets ein Umweltförderprogramm 
gegeben habe, „aus dem alle Brühler für Klimaschutzmaßnah-
men gefördert werden könnten“, lud er dazu ein, sich beim Ener-
gie- oder Umweltberater zu informieren.
„So möchten wir gewährleisten, dass wir auch weiterhin in einem 
attraktiven, sicheren Ort in der Metropolregion Rhein-Neckar 
leben“, fasste Göck zusammen. „Brühl ist naturnah und verkehrs-
günstig gelegen. Wir haben hervorragend sanierte Schulen und 
moderne Kindertages-Einrichtungen. Wir bieten ein reichhalti-
ges Kulturprogramm, ein vielfältiges Vereinsleben, haben eine 
gute Lebensmittel-Nahversorgung und gute Verkehrsanbindun-
gen. Brühl bietet eine hohe Lebensqualität für alle Schichten und 
Gruppen, sonst hätten wir keinen so hohen Zuzug. Vergessen wir 
bei allen berechtigten Einzelfragen, über die ich heute sprach, 
und von denen es sicher noch einige andere gibt, nicht diese 
gute Gesamtsituation. Uns allen geht es gut, jedenfalls besser als 
den meisten Menschen auf der Welt. Wir werden alles tun, damit 
die angenehmen Lebensbedingungen links und rechts am Rhein 
erhalten bleiben“, schloss er seine Ansprache, nicht ohne seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bei der Gemeinde gedankt 
zu haben. „Wir beschäftigen mit 190 Menschen heute 25 Prozent 
mehr Menschen als noch vor sieben Jahren in Verwaltung und 
Dienstleistung. 
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Wir vergüten die Leistung unserer Mitarbeiter tarifgerecht, mit-
unter sogar übertariflich. Das wirkt sich in engagierter Arbeits-
leistung aus, als Bürgermeister spüre ich das täglich. Und so gilt 
mein Dank allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, die im Rathaus und in den Außenstellen mit großem 
Einsatz arbeiten – für Sie, verehrte Gäste und für jeden Bürger, 
z.B. auch am heutigen Sonntag.“

Vereinsvertretervorsitzender Wolfram Gothe
In seinem „Grußwort“ sprach Gothe von engagierten Vereinen, 
die 2018 tolle Feste veranstaltet hätten, manche hätten auch für 
wohltätige Zwecke gespendet oder das bunte Kinder-Ferienfrei-
zeitprogramm unterstützt. Sein Dank galt auch den stark belas-
teten Betreuungseinrichtungen „und den Bauhofbediensteten, 
den umgänglichen Angestellten in der Verwaltung und deren 
verantwortungsbewussten Amtsleitern, einem phantasievollen 
Gemeinderat und einem wohlwollenden Bürgermeister.“
Glücksmomente habe er in Weixdorf beim 25. Geburtstag mit 
großer Vereins-Beteiligung aus Brühl und beim „Tag der Vereine“ 
in Ormesson erlebt. Auch das Sommerfest unter neuer Führung 
und die Straßenkerwe mit dem neuen Owwerkerweborscht Hans 
Zelt seien großartig verlaufen.
Er ließ die Vereinsjubiläen der Vergangenheit und der Zukunft 
Revue passieren und kam dann zu kritischen Momenten, wenn 
etwa Vereine gleichzeitig öffentliche Veranstaltungen abhalten, 
ohne die Koordinierungsfunktion der Vereinsvertreterorganisa-
tion zu nutzen. Auch den Fastnachtsumzug möge man doch 
bitte durch weitere Fußgruppen oder Wägen bereichern, regte 
Gothe an. Immerhin gebe die Gemeinde inzwischen zusätzliche 
„Startgelder“.
Die Datenschutzproblematik und der Jugendschutz seien The-
men, die das Vereinsleben nicht einfacher machten, wo es doch 
sowieso schon schwierig sei, Freiwillige zu finden.
Mit einem positiven Ausblick auf neue Vereine wie die Kanto-
rei oder die Pfadfindergruppe „Falken“ oder das neue „Brühler 
Künstlerforum“, zu dessen erster Ausstellung am 16. September 
er schon einlud, schloss er sein Grußwort.

 
Wolfram Gothe (links) überreichte als Neujahrsgeschenk zusammen 
mit Ehren-Owwerkerweborscht und Schafzüchter Albert Fichtner ein 
Schaf als „nachhaltigen Rasenmäher“ an den Bürgermeister

Foto: GV

Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am Montag, den 28.01.2019, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.	 Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung		
2.	 Haushaltssatzung im Haushaltsjahr 2019 und Finanz- und 

Investitionsplanung 2018 – 2022	
3.	 Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Gemeinde-

rats- und Kreistagswahlen am 26. Mai 2019
4.	 Dauerbeauftragung der Dienstleistungsgesellschaft des 

Gemeindetages Baden-Württemberg (Gt-Service GmbH) 
zur Ausschreibung der Stromlieferung für gemeindeeigene 
Objekte / Teilnahme an der 18. Bündelausschreibung Strom 
mit Lieferbeginn 01.01.2020

5.	 Redaktionsstatut für die Brühler Rundschau
6.	 Annahme von Spenden
7.	 Informationen durch den Bürgermeister
8.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
9	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung	
der Verbandsversammlung des Schulverbandes 
Bildungszentrum Brühl-Ketsch
am Dienstag, 29. Januar 2019, 18.00 Uhr
im Sitzungsraum der Marion-Dönhoff-Realschule.
Tagesordnung
- öffentliche Sitzung -
1. 	 Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019
2. 	 Informationen durch den Verbandsvorsitzenden
3. 	� Fragen und Anregungen der Mitglieder der Verbandsver-

sammlung
gez. Jürgen Kappenstein
Verbandsvorsitzender

Mikrozensus 2019 befasst sich vertieft 		
mit Fragen zur Krankenversicherung
Interviewer befragen rund 51 000 Haushalte 		
in Baden-Württemberg
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2019 beginnt. 
Über das ganze Jahr 2019 werden dazu in über 900 Gemeinden 
rund 51 000 Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewern 
des Statistischen Landesamtes befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung werden 2019 vertieft Fragen zur Kranken-
versicherung erhoben. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind für 
die Planung in Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, 
stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte 
um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt wer-
den. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, 
stehen aber auch der Wissenschaft, der Presse und den inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten 
des Mikrozensus werden kontinuierlich über das gesamte Jahr 
verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 000 Haus-
halte werden pro Woche in Baden-Württemberg befragt.Foto: iStock / Getty Images Plus
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Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, wel-
che Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und 
kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten 
Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. 
Für die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu 
viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Aus-
künfte. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die Antworten mit 
einem Laptop. 

Sie weisen sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauf-
tragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus. 
Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu 
aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbei-
tet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus

Stelle im Ortsbauamt zu besetzen
Die Gemeinde Brühl sucht für das Ortsbauamt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur (B.Sc.) oder Bautechniker (m/w/d)
der Fachrichtung Tiefbau.
Alternativ kann die Stelle auch mit einem erfahrenen 
Straßen- oder Kanalbaumeister (m/w/d) besetzt werden.

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem 
Dauerarbeitsplatz. 
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
- �Die gesamte Bauunterhaltung des örtlichen Tiefbaus wie 

z.B. Kanalisation und Ortsstraßen
- �Die Planung und Ausschreibung sowie Bauleitung und 

Abrechnung kleinerer Baumaßnahmen

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Hierfür suchen wir eine verantwortungsbewusste, engagier-
te und zuverlässige Persönlichkeit mit solider Ausbildung, 
fundierten Fachkenntnissen und Organisationsgeschick. Die 
Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgaben, Teamfähig-
keit und fundierte Kenntnisse in den gängigen PC-Anwen-
dungsprogrammen (Word, Excel etc.) setzen wir voraus. 
Kenntnisse in der grafischen Datenverarbeitung sowie im 
Hochbaubereich wären wünschenswert.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Stelle wird nach diesem Tarifvertrag bewertet; die ent-
sprechende Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen der per-
sönlichen Voraussetzungen.
Haben wir Ihr Interesse an dieser anspruchsvollen und inte-
ressanten Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 28. Januar 2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.

Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Ortsbau-
meister Reiner Haas (Tel.: 06202/2003-80), zu personalrecht-
lichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) 
gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Führungsfunktion bei der 
Gemeindeverwaltung zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter der Gemeindekämmerei (m/w/d)

zu besetzen.

Es handelt sich um einen Dauerarbeitsplatz in Vollzeit.
Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst
- �die Amtsleitung der kommunalen Finanzverwaltung mit 

Haushalts- und Rechnungswesen, Beteiligungscontrolling, 
Gemeindekasse sowie Steuer- und Liegenschaftswesen 
als Fachbediensteter für das Finanzwesen gemäß § 116 
Gemeindeordnung 

Ihr Profil:
- �Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor 

of Arts Public Management oder eine vergleichbare Quali-
fikation (abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche Vor-
bildung) mit einschlägiger Berufserfahrung

- Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
- Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
- Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
- �Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durchset-

zungsvermögen und Überzeugungskraft
- �Sozial- und Führungskompetenz mit Team-, Kommunika-

tions- und Konfliktfähigkeit
- Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
- Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
- �Die Gemeinde Brühl hat bereits zum 01. Januar 2015 

ihr Finanzwesen auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht 
umgestellt. Erfahrungen in SAP sind von Vorteil.

- �Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus

Wir bieten Ihnen:
- �ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
- �hohe Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- ein eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam
- eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG
- �Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 04.02.2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.

Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail (max. 5 MB) an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden.

Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Kämmereiamtsleiter Robert Raquet (Tel.: 
06202/2003-40), bei personalrechtlichen Fragen Herr Karl-
heinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de
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Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Peter und Frau Anita Landskron, geb. Acker, 
feiern am Donnerstag, 31.01.2019, das Fest der „Goldenen Hoch-
zeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
26.01.   Herr Frank Euler  75 Jahre
27.01.   Frau Ingeborg Radandt geb. Reiter  80 Jahre
28.01.   Herr Günther Schmidt  95 Jahre
29.01.   Frau Gerda Jauernig geb. Geis  85 Jahre
30.01.   Herr Jochen Zimmermann  75 Jahre
01.02.   Frau Gertrud Körner geb. Jooss  90 Jahre
01.02.   Herr Joachim Schirmer  75 Jahre
01.02.   Frau Emma Menzel geb. Bittmann  85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Kindergarten Kleine Strolche

Sonntag

10. März 2019

● Kleidung, Spielsachen

und vieles mehr…

● Kaffee und Kuchen

auch zum Mitnehmen

bereits ab 12:30 Uhr

13:00 - 15:00 Uhr
Aufbau ab 12:00 Uhr

Standgebühr:

10 € ohne Kuchenspende

7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens

1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen

      (muss selbst mitgebracht werden)

Anmeldung beim:

Elternbeirat der Kleinen Strolche

kiga.kleinestrolche@gmail.com

Im kath. Pfarrzentrum

Hauptstr. 17

68782 Brühl

Kinderprogramm 

wird angeboten

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

Kindersachenflohmarkt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag  03.02.2019   15:00 - 17:00 Uhr        

im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl          
Verkauf: Kaffee, Kuchen, Waffeln und Brezeln. 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!    
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
elternbeirat-st-bernhard@gmx.de 
Tischreservierung: Nadine Seppich: 06202/ 4095567 
Fahrzeugeverkauf: Kirsten Rempp: 0179/ 9250152 
 

Standgebühr: 10 € oder 5 € + Helferdienst / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung! Paypalzahlung möglich. 
Fahrzeugeverkauf: 10% vom Preis, max. 5€ 
 

Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 
 

Hort Schillerschule

Wer hätte das gedacht?
Im Sonnenschein Hort wird’s nicht langweilig! Auch dieses Jahr 
starten wieder unsere sogenannten „Happy Fridays“.
Seit einigen Jahren sind sie bei unseren Kids zu einem richtigen 
Highlight im Hortjahr geworden!
An unseren speziellen Freitagen bieten wir unseren Kids, die 
Chance ein super schönes Angebot zu besuchen. Die Besonder-
heit ist, dass die Gruppen ihre Türen öffnen und so Freunde aus 
unterschiedlichen Gruppen zusammenkommen.
Direkt am ersten „Happy Friday“ hatte man einen Gast eingela-
den!
Das Sonnenschein-Hort-Team freute sich auf Frau Czopowski.
Als Mama und Elternbeirätin gehört sie zur großen Sonnenschein 
Hort-Familie. Als Expertin zum Thema „bewusste Ernährung“ 
brachte sie ein sehr spannendes und interessantes Rezept mit.
Es durfte Mousse au chocolat gezaubert werden.
Doch was ist daran bewusst und gesund?
Die Sahne wurde durch Seidentofu ersetzt!
Man traf sich im Foyer zu einer kurzen Begrüßung und Vorstel-
lungsrunde. Unsere Kinder wurden in Gruppen eingeteilt und 
dann ging es zur Sache. Mit geschmolzener Zartbitterschokola-
de, Vanillezucker, ein kleines Löffelchen Zucker und Seidentofu 
zauberten die Kids eine leckere Süßspeise. Der Mixer sorgte für 
die nötige Hilfe um alles cremig zu machen.
Während die Mousse au chocolat abkühlte, erzählte Frau Czo-
powski den Kindern noch wichtige Informationen über die 
Inhaltsstoffe der Mousse. Das große Highlight war jedoch, dass 
die Kinder lernten, woraus überhaupt Tofu besteht!
Hätten Sie es gewusst?
Aus Sojabohnen! Diese konnten die Kids auch gleich in echt 
anschauen und probieren.
 - Fortsetzung auf Seite 8 -
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 26.01.2019:
Hof-Apotheke Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel.: 06202 – 127170

Sonntag, 27.01.2019:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel.: 06202 – 703434

Montag, 28.01.2019:
Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel.: 06205 – 288928

Dienstag, 29.01.2019:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Scheffelstr. 63-65,  
Tel.: 06202 – 8593880

Mittwoch, 30.01.2019:
Hardtwald-Apotheke Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel.: 06202 – 52433

Donnerstag, 31.01.2019:
Rochus-Vital-Apotheke Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel.: 06205 – 282800

Freitag, 01.02.2019:
Nord-Apotheke Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel.: 06202 – 17020

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Und was passiert mit unserem Essen im Körper? Das lernten die 
Kinder in einem kurzen, lustigen Video über die Verdauung.
Nun war es an der Zeit die selbstgemachte Mousse zu probieren.
In unserem Kinderrestaurant (Mensa) wurde die Mousse au cho-
colat mit dem selbstgemachten Obstsalat serviert.
Und wer hätte das gedacht?
Das hat echt gut geschmeckt! Auch ohne Sahne.
Das war definitiv nicht der letzte Besuch von unserer Frau Czo-
powski.
Ideen für weitere Angebote zum Thema „gesundes Essen“ laufen.
Das Team vom Sonnenschein Hort mit seinen Kindern war mit 
dem Start der „Happy Fridays“ sehr zufrieden und bedankt sich 
noch einmal ganz herzlich bei Frau Czopowski für die Zeit, die sie 
sich für uns genommen hat und das tolle Rezept.

Bücherei

Neue Medien in der Bücherei  
Romane 
Andrews, Mary    2x Herzschlag, , 1x Liebe 
Baldacci, David    Der Feind im Dunkeln 
Berg, Ellen    Ich küss dich tot 
Berkel, Christian   Der Apfelbaum 
Borge, Oistein    Hinterhalt 
Brown, Sandra    Stachel im Herzen 
Clark, Mary H.:    Du bist in meiner Hand 
Cooper, Ellison    Todeskäfig 
Cors, Benjamin    Leuchtfeuer 
Durst, Sarah B.:    Die Todeskönigin 
Fox, Candice    Crimson Lake 
Fradkin, Barbara   Die Schneetoten 
French, Nicci:    Der achte Tag 
Galbraith, Robert   Weißer Tod 
Geshuysen, Anne   Mädelsabend 
Holt, Anne    In Staub und Asche 
Houellebecq, Michel  Serotonin 
Jones, Geraint    Der Krieger 
Kinsella, Sophie  Muss es denn gleich für 

immer sein? 
Leister, Hans:  Der Tunnel 
Matthies, Moritz  Guten Morgen, Miss 

Happy 
Neuhaus, Nele  Muttertag 
Prange, Peter  Zeit zu hoffen, Zeit zu 

leben: 1933­1939 
Riebe, Brigitte  Jahre des Aufbaus 
Robotham, Michael  Die andere Frau 
Rose, Karen  Dornenherz 
Serno, Wolf  Die sieben Todsünden 
Sten, Viveca  Flucht in die Schären 
Walter, Minette  Die letzte Stunde 
Wilson, Andrea  Alles Liebe, wuff 
Vargas, Fred   Der Zorn der 

Einsiedlerin 
 
Sachbücher 
Adler, Yael  Darüber spricht man 

nicht: weg mit den 
Körpertabus 

Albers­H., Tobias  Das Elternbuch zu 
WhatsApp, You Tube.. 

Albrecht, Uwe  iPhone und iPad 
Beck, Angela  Hamster: halten­pflegen 
Beiersmann, Stefan  Samsung Galaxy 
Benzel, Wolfgang  Steuerratgeber für 

Arbeitnehmer 
Bretzinger, Otto  Richtig vererben und 

verschenken 
Bruns, Sandra  Vorsicht, giftig: Anti­

Giftköder­Training für 
Hunde 

Citak, Musa:  Die Wahrheit über 
Arthrose 

Clark, Christopher  Von Zeit und Macht 
Glass, Nicola  Thailand 
Mann, Michael   Der Tollhauseffekt 
Robin, Vicki  Mehr Geld für mehr 

Leben 

 
Bilderbücher 
Beer, Hans de  Lars und die 

verschwundenen Fische 
Bond, Michael  Paddington im Zirkus 
Funke, Cornelia  Der Mäuseritter 
Georgetti, Caterina  Leo Lausemaus will alles 

alleine machen 
MacKee, David  Elmar geht spazieren 
Napp, Daniel  Dr.Brumm und der 

Megasaurus 
Rieckhoff, Sibylle  Rotz­Alarm 
Steffensmeier, A.:  Lieselotte will nicht 

baden   
Tielmann, Chrstian  Max hat Geburtstag 
 
Kinderbücher 6­9 Jahre 
Alves, Katja  Willkommen im 

Zauberwald 
Banscherus, Jürgen  Sherlocks Pfeife 
Blade, Adam  Ursus, Pranken des 

Schreckens 
Blanck, Ulf  Achtung Dinos 
Boehme, Julia  Conni rettet die Tiere 
Chapman, Linda  Der Elfenzauber 
Dietl, Erhard  Ein Drachenfest für 

Feuerstuhl 
Grimm,  Meermädchengeschichte 
Langreuter, Jutta  Käpt`n  Sharky 
Maar, Paul  Snuffi Hartenstein und 

sein dicker Freund 
Poßberg, Andrea  Krumme Tour auf dem 

Hühnerhof 
Roeder, Annette  Ein Freund wie Egon 
Siegner, Ingo  Der kleine Drache Kokos 

nuss u.der Zauberschüler 
Thilo  Fussballgeschichten 
 
Kinderbücher 10­12 Jahre 
Auer, Margit  Henry und Leander 
Hunter, Erin  Dunkelste Nacht 
Kinney, Jeff  Eiskalt erwischt 
Pichon, Liz  Mega Abenteuer oder so 
Riordan, Rick  Die dunkle Prophezeiung 
Schmidbauer, Lea  Der große Orkan 
Sol, Mira  Legende der Einhörner 
Till, Jochen  Der Teufel ist los 
Vogel, Kirsten  Falscher Verdacht 
Vogel, Maja von  Nacht der Wölfe 
 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 
Tel.: 702983   FAX: 702984   
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de 
Internet: 
 www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de    
 
Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Mo, Mi, Fr.  10­12 u.14­18 Uhr  
Di. u. Do.  geschlossen            
 

   

                                                                                                                           

ANMELDUNG 
SONNENSCHEIN HORT 

 

Zu unserem Infoabend  laden wir herzlich ein. 
 

Am 19.02.2019    um 19:00 Uhr     im Sonnenschein Hort 
                    
Anmeldungen für die Vormittag/Nachmittag­Betreuung liegen am Infoabend 
für Sie bereit und werden vom 19.02. bis   22. 03. 2019  für   das Hortjahr 
2019/2020 in der Einrichtung entgegengenommen. 
 
Anmeldung/Abgabe:  Mo.­Fr.  nach telefonischer Vereinbarung. 

     Büro Tel. 702823 –  Leitung Frau Fonje 
 

Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN!!! 
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse in Brühl im neuen Frühjahr-/Sommersemester
Semesterbeginn: 11. Februar
Für Frauen
Frauenforum – Vormittagsprogramm
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie, 
Soziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte 
interessiert? Nehmen Sie gerne an Museumsführungen und 
Exkursionen teil? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenfo-
rum am Vormittag. Gasthörerinnen 4,- EUR/Vortrag
Hatschepsut – die Königin vom Nil
Vortrag
Diana Liesegang, M.A.
Dienstag, 19.02.19, 9.30-11.00 Uhr
Klima und Geschichten
Vortrag
Heinz Antes, M.A.
Dienstag, 26.02.19, 9.30-11.00 Uhr
Die Bürgerversicherung der Schweiz
Ein Gesundheitssystem mit Modellcharakter?
Vortrag
Daniel S. Dutzi
Dienstag, 12.03.19, 9.30-11.00 Uhr

Maria Sibylla Merian
Künstlerin, Forscherin, Geschäftsfrau
Vortrag
Sieglinde Rieder
Dienstag, 19.03.19, 9.30-11.00 Uhr
Edinburgh
Bilder-Vortrag
Daniela Mancic
Dienstag, 26.03.19, 9.30-11.00 Uhr
Programmbesprechung
Maria Becker
Dienstag 02.04.19, 9.30-11.00 Uhr
Die Geschichte Deutschlands seit 1806 – 			 
Paul von Hindenburg
Vortrag
Dr. Ludovic Roy
Dienstag, 09.04.19, 9.30-11.00 Uhr
Das Immunsystem
Vortrag
Margot Sessler
Dienstag, 16.04.19, 9.30-11.00 Uhr
Das Beste von Carl Valentin
Vortrag mit Tonbeispielen
Josef Diller, VHS-Leiter i.R.
Dienstag, 23.04.19, 9.30-11.00 Uhr
Rheinfahrt – Oberwesel, Bacharach, Malsburg-Marzell
Exkursion
Dorothee Oettli
Dienstag, 30.04.19
Anmeldung bis 02.04.19 bei Maria Becker, 06202 72308
10070
Moderation: Maria Becker
Pro Seniore Residenz • 10 x dienstags, ab 19.02.19, 9.30-11.00 Uhr 
• 20 UStd. • 30,- EUR
Kultur-Gestalten
Experimentierfeld Acrylmalerei
Sie erlernen die verschiedenen Techniken der Acrylmalerei und 
erarbeiten sich Grundkenntnisse in Farbenlehre und Bildkom-
position.
20775
Andrea Tewes
Schillerschule • 6 x donnerstags, ab 14.02.19, 19.15-21.30 Uhr • 18 
UStd. • 65,- EUR inkl. Materialkosten

20776
Andrea Tewes
Schillerschule • 6 x donnerstags, ab 09.05.19, 19.15-21.30 Uhr • 18 
UStd. • 65,- EUR inkl. Materialkosten
Skulpturen aus Speckstein
Erste Erfahrungen im Umgang mit Speckstein und dem dazu-
gehörigen Werkzeug vermittelt dieser Kurs. Inspiriert von der 
Form und Struktur des Steins wird dieser mit Raspeln, Feilen und 
Schleifpapier bearbeitet. Von einfachen, eher abstrakten Formen 
bis zur figürlichen Darstellung ist alles möglich, vorausgesetzt 
man bringt ein wenig Experimentierfreude mit. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
20870
Andrea Tewes
Mehrzweckraum Hallenbad • Samstag, 25.05.19, 10.00-18.00 Uhr 
• 10 UStd. • 65,- EUR inkl. 1 Stein und Schleifmaterial im Wert von 
10,- EUR • Anmeldung bis 17. Mai
Köpfe aus Ytong
In diesem Kurs steht der menschliche Kopf im Vordergrund. Sys-
tematisch werden die Proportionen eines Gesichtes erarbeitet 
und mit Sägen, Raspeln und Stechbeiteln ausgeformt. Am Ende 
des zweiten Tages stehen Tipps auf dem Programm, wie die 
Oberfläche der Skulptur noch veredelt werden kann. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
20873
Andrea Tewes
Mehrzweckraum Hallenbad • Freitag, 09.08.19, 15.00-19.30 Uhr, 
Samstag, 10.08.19, 10.00-18.00 Uhr • 16 UStd. • 95,- EUR inkl. 
Werkzeugnutzung • Anmeldung bis 01. August
Gesundheit
Wildkräuter im Sommer
Auf einem Spaziergang durch die Natur geht es um heimische 
Wildkräuter und deren Erkennungsmerkmale sowie Inhaltsstof-
fe dieser Pflanzen, die man als leckere Zutaten z.B. für Salate, 
Suppen, Brotaufstriche, Saucen, Gemüse und auch Smoothies 
verwenden kann.
30565
Veronika Kraus
Sonntag, 07.07.19, 14.00-16.15 Uhr • 3 UStd. • 14,- EUR inkl. kleiner 
Imbiss • Anmeldung bis 03. Juli • Treffpunkt erfahren Sie bei der 
Anmeldung
VHS-Sprachenschule
English for Advanced Learners – Mittelstufe B1.2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen und Wiederein-
steiger/innen
40676
Kristine Ravindra
Mehrzweckraum Hallenbad • 12 x montags, ab 11.02.19, 9.00-
10.30 Uhr • 24 UStd. • 91,- EUR inkl. Kopien • Kleingruppenschu-
lung vhespresso (3-5 Teilnehmer/innen) möglich
Spanisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
42274
Cecilia Spannaus
Brühl, Marion-Dönhoff-Realschule • 12 x dienstags, ab 12.02.19, 
20.00-21.30 Uhr • 24 UStd. • 89,- EUR Kleingruppenschulung vhes-
presso (3-5 Teilnehmer/innen) möglich
De cara a España – Mittelstufe B1.1
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
42275
Cecilia Spannaus
Marion-Dönhoff-Realschule • 12 x dienstags, ab 12.02.19, 18.30-
20.00 Uhr • 24 UStd. • 89,- EUR Kleingruppenschulung vhespresso 
(3-5 Teilnehmer/innen) möglich

Türkisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
42470
Sevinc Aksünger
Schillerschule • 12 x mittwochs, ab 13.02.19, 18.30-20.00 Uhr • 24 
UStd. • 89,- EUR
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Aktive Senioren Brühl/Rohrhof
Ozean, Wüste, Savanne und Regenwald
Alles an einem Tag im Burgers Zoo in Arnheim
Filmvortrag
10970
Peter Grimm
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3 • Dienstag, 
26.03.19, 15.00-16.30 Uhr • Eintritt frei
Noch ein Gedicht
Heinz Erhardt, Humorist, Komiker und Kabarettist
Vortrag mit Lesung
20170
Josef Diller, VHS-Leiter i.R.
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3 • Dienstag, 
26.02.19, 15.00 Uhr • Eintritt frei

Veranstaltungen in Kooperation 
mit dem B+O Seniorenzentrum
Oman – Arabiens grünes Märchen
Diaschau
10975
Michael Stephan
B&O Seniorenzentrum • Dienstag, 19.03.19, 15.00-16.30 Uhr • 
Eintritt frei
Veranstaltungen in Kooperation mit der Pro Seniore 	
Residenz
Senioren und Steuern
Vortrag
30667
Silvia Kukuk
Pro Seniore Residenz • Mittwoch, 30.01.19, 18.30-20.00 Uhr • Ein-
tritt frei • Anmeldung und Information über Pro Seniore Telefon 
06202 85809
Älter werden, mobil bleiben, Ressourcen nutzen  – gesund 
altern
Vortrag
Zielgruppe sind interessierte Seniorinnen und Senioren, pflegen-
de Angehörige und ehrenamtlich Tätige
30668
Karin Kircher
Pro Seniore Residenz • Mittwoch, 15.05.19, 15.00-16.30 Uhr • Ein-
tritt frei • Anmeldung und Information über Pro Seniore, Telefon 
06202 85809
Schulungsreihe „Helfen beim Helfen“
in der Pro Seniore Residenz, Eintritt frei
Allgemeine Einführung in das Krankheitsbild Demenz und 
Kennenlernen
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Montag, 18.02.19, 18.00-20.00 Uhr

Das frühe Stadium der Demenz
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit 
umgehen?
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Montag, 25.02.19, 18.00-20.00 Uhr
Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
Umgang mit Pflegeversicherung, Medizinischem Dienst der 
Krankenkassen, Fragen zur Schwerbehinderung
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
• Montag, 11.03.19, 18.00-20.00 Uhr
Das mittlere Stadium der Demenz
Fortschreitende Symptome. Welche Auswirkungen ergeben sich 
daraus?
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Montag, 18.03.19, 18.00-20.00 Uhr
Lagerung und Transfer
Theorie und praktische Tipps im Pflegealltag
Heike Wies, M²-Beauftragte Sozialstation Schwetzingen
Montag, 25.03.19, 18.00-20.00 Uhr

Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
Petra Nußbaum, Rechtsanwältin
Montag, 01.04.19, 18.00-20.00 Uhr

Das späte Stadium der Demenz
Die Hilflosigkeit nimmt zu  – pflegerische Themen werden bei-
spielhaft angesprochen.
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Montag, 08.04.19, 18.00-20.00 Uhr

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVR

Richtiger Umgang mit der BioEnergieTonne im Winter
AVR Kommunal GmbH gibt Tipps
Bei eisigen Temperaturen kann es vorkommen, dass die Bio-
abfälle in der BioEnergieTonne festfrieren
Um dies zu verhindern, gibt die AVR Kommunal GmbH folgende 
Tipps: Bioabfälle sollten gut in Zeitungspapier eingewickelt wer-
den, dies bindet eventuell austretende Flüssigkeiten. Außerdem 
ist es hilfreich, den Tonnenboden mit kleinen Zweigen oder 
etwas Zeitungspapier auszulegen. Dadurch wird verhindert, dass 
sich Flüssigkeit am Boden der Tonne ansammelt und festfriert. 
Auf keinen Fall sollte man den Biomüll in Plastiktüten verpacken, 
auch nicht in kompostierbare Tüten. Diese Biomülltüten brau-
chen zu lange, bis sie verrotten.
Bioabfälle bitte nicht in die BioEnergieTonne drücken. Locker 
eingefüllte Abfälle frieren weniger leicht fest. Falls möglich, sollte 
die BioEnergieTonne an einem witterungsgeschützten Platz wie 
z.B. Garage, Schuppen oder an der Hauswand aufgestellt wer-
den. Eventuell festgefrorene Abfälle bitte vor der Entleerung mit 
einem Stock lösen.
Bei Fragen stehen die Abfallberater der AVR Kommunal unter 
Telefon: 07261 / 931-510 zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

26.01., Samstag
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe – Familiengottesdienst mit 

den Erstkommunionkindern Ketsch

27.01., SONNTAG - Dritter Sonntag im Jahreskreis
		  Neh 8,2-4a.5-6.8-10; 1 Kor 12,12,-31a;  
		  Lk 1,1-4; 4,14-21
10:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe – Familiengottesdienst mit 

den Erstkommunionkindern Brühl 
und Rohrhof – mitgestaltet vom gro-
ßen Kinderchor

29.01., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
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30.01., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst (Herr Mehrer)
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst (Herr Mehrer)

31.01., Donnerstag - Hl. Johannes Bosco (1888)
09:00 St. Michael Hl. Messe
10.45 B&O Sen. Heim Rosenkranz: Musik, Meditation und 
  Gebet (Herr Mehrer)

01.02., Freitag - Herz-Jesu-Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

02.02., Samstag - Mariä Lichtmess
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Kerzenweihe und 
  Erteilung des Blasiussegens

03.02., SONNTAG - Vierter Sonntag im Jahreskreis
  Jer 1,4-5.17-19; 1 Kor 12,31-13,13; 
  Lk 4,21-30
10:00 St. Sebastian Hl. Messe anschließend Erteilung 
  des Blasiussegens
10:00 St. Sebastian Kindergottesdienst im Pfarrheim

Janikas Abenteuer in Tansania
Am 04.10.2017 ging die größte Reise meines Lebens los nach 
Tansania. 10 Monate lang durfte ich das Land, die Kultur und 
die Menschen Tansanias kennenlernen und viele wertvolle und 
spannende Erfahrungen machen.

Am Sonntag, 27.01.2019 will ich Ihnen von meinem Abenteuer 
erzählen und Sie mit Bildern und Videos in diese fremde Welt 
mitnehmen.
Dazu gibt es Getränke und Stehcafé mit Kuchen.
Ich freue mich auf Sie!
Janika Reuter

Sonntag, 27. Januar 2019 um 15 h im kath. Pfarrheim Ketsch
Saalöffnung 14.30 h
Eintritt frei – Spenden für die weitere Unterstützung dieses Pro-
jektes werden dankbar angenommen

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. geschlossen;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 26. Januar
15:00 Uhr   Ökum. Gedenkgottesdienst in der Seniorenresi-

denz pro Seniore (Gaa- de Mür/Hundhausen)

Sonntag, 27. Januar
10:00 Uhr   Biblische Grenzerfahrungen: „Begegnung mit dem 

Dämon – Jakob am Jabbok“
  Gottesdienst m Rahmen der Regio-Predigtreihe im 

Gemeindezentrum (Sibylle Rolf / Oftersheim)
12:00 Uhr  Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)

Montag, 28. Januar
19:00 Uhr   Kirchenkino im Central in Ketsch: 
 Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes
19:30 Uhr   Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 29. Januar
12:30 Uhr   Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im 
 Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
15:00 Uhr   Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr   Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Die Jahreslosung 

(Demal)

Mittwoch, 30. Januar
10:00 Uhr   Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore
10:45 Uhr   Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum
14:00 Uhr   Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 1) 
 im Gemeindezentrum
16:30 Uhr   Konfirmandenunterricht (Gruppe 2) 
 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr   Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr   Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum

Freitag, 1. Februar
14:30 Uhr   Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch 
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr  Jungschar (7-12 Jahre) in der Kirchenstr. 5

Sonntag, 3. Februar
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche im Rahmen 
 der Regio-Predigtreihe (Pfr. Groß, Schwetzingen)

Gemeinde auf Achse ...
... im schönen Mittelrheintal!
Erkunden Sie mit uns die schönsten Ecken Deutschlands! Erleben 
Sie faszinierende Orte und tauchen Sie ein in den Reichtum von 
Kultur und Natur unserer Heimat!
Die evangelische Kirchengemeinde Brühl und das kirchliche 
Umweltteam „Grüner Gockel“ veranstalten in diesem Jahr einen 
Tagesausflug zu einem der sehenswertesten Orte entlang des 
Rheins:
mit einem komfortablen Reisebus geht es ins pittoreske Ander-
nach, eine Perle im Mittelrheintal, wo wir die „Essbare Stadt“ 
erkunden werden.
Termin: 25.06.2019, 
Abfahrt: 7:30 Uhr am Gemeindezentrum Rohrhof
„Pflücken erlaubt!“
In Andernach heißt es nicht „Betreten verboten“, sondern „Pflü-
cken erlaubt“.
Seit 2010 wurden an der Mauer zum Schlossgarten 101 Toma-
tensorten, 100 Bohnensorten sowie 20 Zwiebelsorten gepflanzt 
- um nur ein paar der unzähligen Nutzpflanzen zu nennen, die 
hier angebaut werden.
Lernen Sie die Historie der über 2000 Jahre alten Stadt im Rah-
men einer Stadtführung kennen.
Stärken Sie sich bei einem Mittagessen in der örtlichen Gastro-
nomie. Genießen Sie eine Schifffahrt auf dem Rhein und runden 
den Tag mit einem Geysir-Erlebnis ab.
In den Kosten von 60 € p.P. sind folgende Leistungen enthalten:
- Hin- und Rückfahrt im komfortablen Reisebus
- Besuch der „Essbaren Stadt“ inkl. aller Eintrittsgelder
- Stadtführung mit professionellem Führer
- Mittagessen (ohne Getränke)
- Schifffahrt auf dem Rhein
- Besuch des Geysir-Zentrums

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Bitte melden Sie sich bis zum 15.03.2019 im Pfarrbüro, Kirchen-
straße 1, an (Tel.: 71 232).
Alle Angaben sind ohne Gewähr und vorbehaltlich des Errei-
chens der Mindestteilnehmerzahl von 20 Personen.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 
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 in der ev.Kirchengemeinde       Brühl 

erfahrungen eBiblische 

Regionale Predigtreihe 
2019 

 

20.01. „Sklave, Mörder, Königskind“ – Mose, der Grenzgänger 
10 Uhr, Kirche, Cristina Blasquez, Eppelheim 

27.01. „Begegnung mit dem Dämon - Jakob am Jabbok"  
10 Uhr Gemeindezentrum, Sibylle Rolf, Oftersheim 

03.02. „Bruder Judas"                    
10 Uhr, Kirche, Steffen Groß, Schwetzingen 

10.02. „Grenzenlose Vergebung? – Joseph und seine Brüder" 
10 Uhr Gemeindezentrum, Christiane Banse, Plankstadt 

17.02. „Hartnäckiger Glaube - Jesus und die Kanaanäerin“ 
 10 Uhr, Kirche, Esther Kraus, Oftersheim 

03.03. „Schließ auf das Land, das keine Grenzen kennt“   
10 Uhr, Kirche, Marcel Demal, Brühl 

10.03. „Auf Messers Schneide – David und Saul“  
10 Uhr, Kirche, Almut Hundhausen-Hübsch, Brühl 

 

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

CDU-Vorstandssitzung am 31. Januar 2019
Die erste CDU-Vorstandssitzung im neuen Jahr findet statt am 
Donnerstag, 31. Januar 2019, 20:00 Uhr im TV Clubhaus Brühl. 
Auf der Tagesordnung steht neben der Besprechung der Ergeb-
nisse unserer diesjährigen Christbaumaktion in erster Linie die 
Organisation der Nominierungsversammlung zur Gemeinderats-
wahl. Alle Vorstandsmitglieder sind herzlich eingeladen.

CDU-Gemeinderatskandidaten werden am 15. Februar 2019 
nominiert
Die Mitgliederversammlung zur Aufstellung der Gemeinderats-
liste der CDU Brühl/Rohrhof findet am Freitag, 15. Februar 2019 
im FV Clubhaus (Am Schrankenbuckel 16) statt. Alle CDU-Mitglie-
der, die in der Gemeinde Brühl wohnen, sind stimmberechtigt 
und somit herzlich eingeladen.
Bürgersprechstunde der CDU-Gemeinderäte Dr. Eva Gredel 
und Hans Faulhaber
Am Donnerstag, 21. Februar 2019, 19.00 Uhr laden die CDU-
Gemeinderäte Dr. Eva Gredel und Hans Faulhaber zu einer Bür-
gersprechstunde ins Fraktionszimmer der CDU im Rathaus ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wenn Sie ein Anliegen 
haben oder einfach mit den beiden langjährigen Gemeinderäten 
über aktuelle kommunalpolitische Themen ins Gespräch kom-
men möchten, freuen wir uns über Ihren Besuch. Bitte nutzen Sie 
den Hintereingang des Rathauses und das dortige Treppenhaus 
und kommen Sie ins 2. Obergeschoss, wo sich die Fraktionsräu-
me befinden.

CDU-Kreistagskandidaten werden am 22. Februar 2019 
nominiert
Die gemeinsame Mitgliederversammlung der CDU-Verbände 
im Wahlkreis Brühl/Ketsch/Schwetzingen zur Aufstellung der 
Kreistagsliste findet am Freitag, 22. Februar 2019, 19:00 Uhr im 
Johann-Welde-Saal im Gasthaus Blaues Loch (Zeyherstr. 3, 68723 
Schwetzingen) statt. Alle CDU-Mitglieder, die in Brühl, Ketsch 
oder Schwetzingen wohnen, sind stimmberechtigt und somit 
herzlich eingeladen.
Kenneth Gund
CDU-Vorsitzender

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD-Gemeinderäte werden am 5. Februar nominiert
Zusammen mit parteiunabhängigen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich für soziale und menschliche Kommunalpolitik mit der 
SPD einsetzen wollen, treffen sich die Brühl-Rohrhofer Sozial-
demokratinnen und Sozialdemokraten, um ihre Gemeinderats-
wahlliste zusammenzustellen am Dienstag, 5. Februar um 19 Uhr 
im Clubhaus des SV Rohrhof „Zum Gockel“. Alle Parteimitglieder 
sind stimmberechtigt und somit eingeladen.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Mitgliederversammlung Kreistag – Erinnerung!
Erneut möchten wir auf die gemeinsame Mitgliederversamm-
lung der Freien Wähler Brühl, Ketsch und Schwetzingen hin-
weisen, welche am Mittwoch, 30.01.2019, um 19.30 Uhr in 
der Ratsstube in Brühl (Hauptstr. 1, 68782 Brühl) im Steffi-Graf-
Zimmer stattfindet. 
Hierbei werden unter anderem die Kreistagskandidaten nomi-
niert. Für Brühl sind dies Jens Gredel, Heidi Sennwitz, Claudia 
Stauffer und Eva Wilhelmi-Stauffer.
Sämtliche Mitglieder sind recht herzlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen.

Vorschau Winterfeier / Helferfest
Am Freitag 01. Februar 2019 ab 18.30 Uhr findet im Burgkeller 
der Gemeinde Brühl die traditionelle Winterfeier der Freien Wäh-
ler Brühl-Rohrhof statt.
U. Calero

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 16. Februar 2019 von 10  – 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Diese Sammlung wird unterstützt von der Klasse 9a der Marion-
Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch.
Folgetermine sind: 16. März 2019, 20. April 2019, 18. Mai 2019
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Planungstreffen zur Vorbereitung auf die Kommunal- und 
Europawahl 2019
Die Mitglieder der Grünen Liste Brühl sind herzlich eingeladen 
zum nächsten Vorbereitungstreffen für die Gemeinderatswahl 
und Europawahl 2019.
Die Themen und Aktionen für die anstehenden Wahlen werden 
diskutiert und die Aufstellung der Kandidatenliste für die Kom-
munalwahl vorbereitet.
Das Treffen findet statt am Freitag, 25. Januar 2019, 20:00 Uhr 
im Rathaus Brühl, 2. OG (hinterer Eingang)
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Kulturelles

  

 

Donnerstag, 07. Februar 2019 
Barbara Hennl &  
Dagmar Krebaum 

Was liest man so im Frühjahr?  
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 10,­ (AK + € 2,­) 
  NEUER TERMIN 

Dienstag, 26. März 2019 
Kindertheater Speyer 

Das Geheimnis der Maultasche 
 (ab 7 Jahren) 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 6,­ (TK + € 1,­) 
Die auf Januar erstellten Gutscheine und Karten 
behalten Ihre Gültigkeit, einfach mitbringen!! 

  Zusatzveranstaltung 
Samstag, 25. Mai 2019 
Franz­Josef Feimer 

FINALE 
Premiere ­ Musikkabarett 

Villa Meixner Brühl 
Eintritt: € 20,­ (AK + € 2,­) 

Jugendkunstschule 
Ferienprojekt OSTERN 

 

15.04. – 18.04.2019 
(16 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Kunst in der Kiste 

Wir  verwerten  unterschiedliche 
Holzreste, sägen, kleben, malen 
und  bauen  ein  Objektbild  auf. 
Zudem  modellieren  wir  aus 
lufttrocknendem  Ton  kleine 
Figuren,  die  im  Anschluss 
integriert  werden.  So  entstehen 
aus  einfachen  Holzkästen  tolle 
Kunstwerke,  die  eine 
Geschichte erzählen. 

Leitung : 
Andrea Tewes 
(freischaffende 

Künstlerin) 
Gebühr: 49,- € 
(inkl. € 9,- Material) 

 

6 bis 10 
Teilnehmer 

Ferienprojekt OSTERN 

 

24.04. & 25.04.2019 
(8 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Schnupper­workshop 
Malerei 

Ihr  wolltet  schon  immer  einmal 
mit  Acrylfarben  auf  Leinwand 
malen und Eurer Fantasie freien 
Lauf  lassen? Dann macht  doch 
mit,  probiert  verschiedene 
Maltechniken  aus  und  gestaltet 
ein  farbenfrohes Bild mit Pinsel, 
Spachtel oder Schwamm. 

Leitung : 
Nina Kruser 

(freischaffende 
Künstlerin) 

Gebühr: 28,- € 
(inkl. € 8,- Material) 

 

6 bis 10 
Teilnehmer 

Karten unter 06202­2003­0 oder www.bruehl­baden.reservix.de 
Bei Onlinekauf fallen VVK Gebühren an 
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    
 

HEIMArT 
 

Bettina Mohr 
 

 
 

25. Januar bis 17. Februar 2019 
 

Ausstellungseröffnung heute am Freitag,  
25. Januar 2019, um 19.00 Uhr 

Die seit 1999 freischaffende Künstlerin präsentiert in dieser Ausstellung unterschiedliche malerische Positionen 
zum Thema „Heimat“.  Einerseits  die  in  leuchtenden  Farbkompositionen  und  Detailfreude  gearbeiteten 
Gebäude­  und  Städteansichten  der  Region.  Andererseits  die  atmosphärische,  teils  melancholisch  stimmende 
Farbgebung der Landschaftsgemälde, die auf mehr verweisen wollen, als Landschaft nur abzubilden.  
Farbklänge, die den Betrachter Klarheit und Ruhe, diffuse Verträumtheit, die unterschiedlichen Lichtwirkungen 
der Tages­ und Jahreszeiten entdecken lassen. 
Allmählich erobert und erweitert die menschliche Gestalt diesen Zyklus. Raumergreifend, leidenschaftlich oder 
integriert in die poetischen Landschaftsbilder. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Begrüßung: 
Bernd Kieser 

Bürgermeisterstellvertreter 

 

Musikalische Umrahmung: 
Klangfabrik Mannheim/Brühl 

 
 

Einführung: 
Dr. Helmut Orpel 

Kunsthistoriker 
 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

AUSSTELLUNGSFÜHRUNG DURCH DIE KÜNSTLERIN  
AM SONNTAG, 17. FEBRUAR UM 14:30 UHR 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 31.01.2019, um 12.00 Uhr, 
im TV Clubhaus.

Jahrgang 1944/45
Wir treffen uns am Mittwoch, den 30. Januar 2019, ab 18.00 Uhr 
in der „Filzkugel“.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 28.01.19 um 
15 Uhr zum Spielennachmittag im Gruppenraum Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Romeis,Tel. 0172 – 66 03 351

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Alters- & Senioren-Mannschaft
Unser nächstes Zusammentreffen ist am Montag, den 4. Februar 
um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus mit Imbiss.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Gewinner-Ziehung: 14 Gewinner bei der Glückssterne-
Aktion des Gewerbevereins
Es brauchte schon ein etwas größeres Körbchen für all die Glücks-
sterne, die in der Vorweihnachtszeit als Lose verkauft worden 
waren und nun zur Ziehung der Gewinner zusammenkamen. 
Sage und schreibe 2409 Sterne waren für den guten Zweck 
erworben worden – das bisher beste Ergebnis in all den Jahren, 
die die beliebte Vorweihnachtsaktion zugunsten der Stiftung 
„Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder” schon läuft.
Damit war die Aktion diesmal so erfolgreich, dass sich der Gewer-
beverein entschloss, die ursprünglich ausgelobte Gesamtge-
winnsumme in Höhe von 1.000 Euro aufzustocken auf 1.225 Euro.
Zu gewinnen gab es Einkaufsgutscheine, die in den 25 an der 
Aktion beteiligten Geschäften eingelöst werden können. Dabei 
kann man den Gewinn auch auf mehrere Geschäfte und Einkäu-
fe aufteilen, da die Gutscheine in kleinere Summen gestückelt 
sind. Der Hauptgewinner erhält Gutscheine im Gesamtwert von 
200 Euro und die letzten von insgesamt 14 Plätzen bekommen 
immerhin noch je 50 Euro.
Die Gewinner-Ziehung aus der Adventsaktion ist für die Sterne-
verkäufer aus den Reihen des Gewerbevereins übrigens immer 
ein fester Termin in den ersten Tagen des neuen Jahres, ist doch 
jeder gespannt darauf, wie viele Sterne für den guten Zweck ver-
kauft wurden und ob die eigenen Kunden bei der Ziehung der 
Gewinner gut vertreten sind. So fanden sich auch dieses Mal wie-
der einige der fleißigen Sterneverkäufer ein, diesmal bei Bianca 
Mückenmüller von „Kosmetik hautnah”, die im Verkäufer-Ranking 
den zweiten Platz belegte. 
Mit dabei natürlich auch Helga Fassl, Organisatorin der Aktion 
und seit Jahren ungekrönte Königin der Sterneverkäufer. Auch 
dieses Jahr liegt sie wieder unangefochten vorn. Der 3. Platz geht 
an die Sonnenapotheke, Brigitte Amman verfolgte gespannt die 
Ziehung der Gewinner. Als Glücksfee betätigte sich Nadine Sie-
ron; Gewerbevereinsmitglied und Rechtsanwalt Johannes Him-
mes sorgte für die juristische Absicherung. 

Die Glücksfee machte ihre Sache gut: Die Gewinner wohnen über 
die gesamte Gemeinde verteilt und auch vereinzelt in Nachbar-
orten und kaum ein Geschäft als Verkaufsstelle der Lose tauchte 
mehrfach auf.
Alle Gewinner werden zur feierlichen Übergabe ihrer Gutscheine 
ins Rathaus eingeladen. Dabei werden dann nicht nur die Preise 
überreicht, sondern es findet auch die Spendenübergabe an die 
Stiftung statt.
Die gesamten Einnahmen gehen nämlich ohne Abzüge direkt 
an „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”, die Stiftung, 
die schon etlichen Kindern unserer Gemeinde geholfen hat. 
Sie unterstützt Kinder aus finanziell schwachen Familien, wenn 
andere Fördermöglichkeiten nicht greifen und ermöglicht die-
sen Kindern die Teilhabe am schulischen und gesellschaftlichen 
Leben, das Dabeisein. So werden beipielsweise Mitgliedsbeiträge 
für Sportvereine übernommen, Schulstarter-Erstausrüstungen 
bezahlt, Zuschüsse zu Klassenfahrten geleistet und vieles mehr. 
Diese Kinder sind zweifelsohne die größten Gewinner der Aktion.
So dankte Thomas Zoepke auch in deren Namen allen fleißigen 
Sternenverkäufern für ihren Einsatz.
An dieser Stelle aber auch ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle Kunden, die Sterne gekauft haben! Denn ohne Sie, 
liebe Unterstützer der Aktion, könnte nicht so vielen Kindern 
geholfen werden! Und sollten Sie diesmal nicht zu den Gewin-
nern gehören, nicht traurig sein, die Sterneaktion wird auch 
dieses Jahr in der Vorweihnachtszeit wieder stattfinden!
Und wer es verpasst hat, die Aktion durch den Kauf von Sternen 
zu unterstützen und dies gerne schon vor der nächsten Sterne-
aktion nachholen möchte, kann bedürftigen Kindern unserer 
Gemeinde jederzeit mit einer Spende helfen: 
Stiftung Sternenglück, Konto 9183329, 
Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20), 
IBAN DE14672500200009183329, BIC: SOLADES1HDB
Jede Spende, auch die kleinste, ist willkommen und kommt unge-
schmälert bei den Kindern an. Und selbstverständlich wird auch 
gerne eine Spendenquittung ausgestellt. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter: www.stiftung-sternenglueck.de
bh

 
Thomas Zoepke, Brigitte Amman, Bianca Mückenmüller, Jens Gre-
del, Glücksfee Nadine Sieron und Helga Fassl (v.l.n.r.)� Foto: B. Hauck

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof auf Achse
Start für die „kfd Rohrhof auf Achse“-Veranstaltung in der Kunst-
halle war das Tageslicht- atrium. Hier wurde die Gruppe von einer 
Kunsthistorikerin erwartet. Um sich im Neubau zurechtzufinden, 
erläuterte sie, dass er sich in drei Ausstellungsebenen mit neun Aus-
stellungskuben gliedert, wovon die Führung durch sechs davon 
führte und Meisterwerke von der Romantik bis zur Gegenwart 
zeigt. Besonders spannend erwies sich hier die „kuratorische Hän-
gung“, die immer wieder zu überraschenden Begegnungen führte. 
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� Foto: Franz

So hingen z.B. in einem Raum drei monumentale Werke des 
Künstlers Anselm Kiefer, die die Natur zum Thema hatten und 
dem Ganzen gegenüber befand sich ein kleinformatiges Natur-
stimmungsbild von Caspar David Friedrich. Kiefer stellte durch 
das riesige Bergpanorama den Menschen in Frage, während für 
Friedrich die Idylle im Vordergrund stand. Oder die Farbflächen-
malerei „Blick aus dem Fenster“, scheinbar wahllos auf eine Wand 
gehängt, zeigte den Blick auf das Wahrzeichen von Paris, den 
Eiffelturm, und zwei Schritte weiter öffnete sich der Blick durch 
ein Fenster auf den Mannheimer Wasserturm als „natürliches“ 
Gemälde. Diese unerwarteten Ausblicke auf die Stadt waren den 
Hamburger Architekten sehr wichtig, da sie mit dem Neubau 
eine „Stadt in der Stadt“ erschaffen wollten. Durch zahllose Über-
gänge und Brücken sowie den Kuben ist es gelungen, die Qua-
dratestadt in das Gebäude zu holen. Die großen Fensterfronten 
unterstreichen diesen Eindruck noch und lassen gar nicht den 
Eindruck eines „Kunststempels“ entstehen, sondern machen Lust 
auf Kunst. Mit dem Betreten des Kubus neun bekamen die Frau-
en einen Eindruck von moderner Kunst. Es handelt sich hier um 
eine Installation von William Kentride: ein fensterloser und kom-
plett dunkler Raum mit einem beweglichen Objekt in der Mitte 
und Filmsequenzen an den Wänden. Durch die lauten Geräusche 
und die Dunkelheit verstörend, aber auch faszinierend. Kunst die 
zum Nachdenken anregt. Mit Blick auf „Die bewegte Leere des 
Moments“ von Alicja Kwade (eine große Bahnhofsuhr und ein 
Stein sind in ständiger Bewegung über den Köpfen der Besucher) 
endete die Führung. Ein bereichender Nachmittag, der mit dem 
Besuch im Museumscafé ausklang.
Die nächste kfd-Veranstaltung ist der Oasentag am 2. Februar 
2019 mit Pfr. Erwin Bertsch. fr
Oasentag „Von Engeln und Wundern“
Innehalten vom Alltag, einen Nachmittag nur für sich haben und 
gemeinsam mit Pfarrer Erwin Bertsch dem Phänomen „Engel 
und Wunder“ nachgehen – dazu lädt die katholische Frauenge-
meinschaft Rohrhof alle interessierten Frauen am Samstag, den 
2. Februar 2019 in den Kindergartensaal von St. Michael ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr, beinhaltet eine Kaffeepau-
se und endet mit dem Besuch der Vorabendmesse in St. Michael 
mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens. Freuen Sie 
sich, auf diese Auszeit. fr

Kolpingsfamilie

Termine
Einladung des Brühler Künstlerforums zu Poesie und Piano in die 
Kunstgalerie Strobel mit Kaffee und Kuchen. Führung durch die 
Galerie mit den neusten Kunstwerken der Künstler.
Treffpunkt am 09.02.2019 um 14.30 Uhr in der Römerstraße. 
Anmeldung bei Gerhard Zirnstein, unter der Tel.Nr. 75953.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wir fahren zum Vortrag von Pater Anselm Grün nach Reilingen. 
Sein Thema „Versäume nicht dein Leben.“ Die Veranstaltung in 
der Kirche St.Wendelin findet am 04.02.2019 um 19.00 Uhr statt.
Anmeldungen und weitere Info bei Gerhard Zirnstein, Tel-Nr. 
75953
az

Katholisches Altenwerk Brühl

Altennachmittag
Am Mittwoch, den 30.01.2019, laden wir um 14:30 Uhr ganz herz-
lich ins Katholische Pfarrzentrum ein.
Polizeioberkommissar Uwe Welker hält einen interessanten und 
aufklärenden Vortrag zum Thema „Trickbetrug – Anruf durch 
falsche Polizisten“.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Frau M. Becker, Tele-
fon 7 23 08.

Wohlfühlgemeinde Brühl/Rohrhof eine Jahresbilanz 	
von Bürgermeister Dr. Ralf Göck
In der Schutzengelkirche eröffnete Pfarrer Bertsch den Gottes-
dienst für alle Altenwerk-Besucher. In seiner Predigt gibt er unter 
anderem zu bedenken ,,Nicht in der Vergangenheit sondern in 
der Zukunft leben“. 
Nach einer gemütlichen Kaffeepause und angeregten Unterhal-
tungen begrüßte Maria Becker die Sprecherin und Organisatorin 
des Altenwerkteams wieder sehr viele Besucher, darunter viele 
vom betreuten Wohnen vis-a-vis, zur ersten Veranstaltung in die-
sem Jahr. Sie freute sich ganz besonders Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck begrüßen zu dürfen, der jedes Jahr die ältere Generation 
über Maßnahmen für die Brühler Bürger, aus der Verwaltung, 
informiert. Die Gemeinde könne sich glücklich schätzen inner-
halb des Ortes so viele Einkaufsmöglichkeiten bieten zu können.
Das bleibt aber nur dann so, wenn auch alle in Brühl einkaufen.
Der Grundbedarf ist abgedeckt. Ganz viele abwechslungsreiche 
kulturelle Angebote in der Villa Meixner und Festhalle dank Herrn 
Ungerer finden das ganze Jahr über statt. Auch das Gesund-
heitsforum ist sehr nachgefragt und beliebt. Im Sommer orga-
nisiert die Gemeinde einen Ausflug. Im Dezember gibt es die 
sehr beliebte Senioren-Weihnachtsfeier. Die Kinderbetreuung (es 
wurden 100 neue Plätze geschaffen) und das Vereinsleben liegen 
der Verwaltung ebenfalls sehr am Herzen. Siehe Sportpark Süd, 
der es auch ermöglicht, auf dem alten Gelände, neuen Familien 
Wohnungsbau zu schaffen. 
Ein Lärmschutzplan liegt vor und ein Klimamanager wird einge-
stellt. Dank dem heißen und schönen Sommer besuchten viele 
Gäste das Freibad. Deshalb können durch die Einnahmen weitere 
Sanierungsarbeiten durchgeführt werden. Die Naherholung ist 
durch die Kollerinsel und die Anglerseen gewährleistet und von 
jedem zu nutzen. Die Arbeitslosenzahl ist mit ca. 220 sehr gering. 
Eine ganz große Rolle spielen die vielen ehrenamtlichen Helfer 
in der Gemeinde. Die Nachbarschaftshilfe ist auch eine dringend 
benötigte Instanz. Göck hat sich in Plankstadt auch über eine 
Demenz-WG informiert, betreutes Wohnen ist ja schon möglich 
und die Wartelisten dafür sind lang. 
Das Fazit des Bürgermeisters lautet: Den Menschen in Brühl-
Rohrhof geht es gut. Dass das so bleibt, bittet Göck, gehen Sie 
alle zu den Gemeinderatswahlen im Mai, nur so bleiben wir 
gemeinsam auf dem guten Weg eine Wohlfühlgemeinde zu blei-
ben. Maria Becker bedankt sich bei Dr. Göck für die umfangrei-
chen Informationen und sein offenes Ohr, auch für die Belange 
der älteren Generation. Sie schließt die Veranstaltung mit den 
Worten: ,,Brühl und Rohrhof bleiben für uns alle, ein schöner Ort 
zum Leben“!
AHe

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Museum öffnet mit Ausstellungen:
Luftschiff Post über Mannheim und Karneval in Brühl
Das Museum des Vereins in der Kirchenstraße 2 öffnet am Sams-
tag, 2. Februar, wieder seine Pforten. Zwischen 15:00 und 17:00 
Uhr regen zwei neue Ausstellungen zum Besuch der Samm-
lungen an. Die eine Ausstellung zeigt fünfzig Postkarten, die 
mit Zeppelinen und Schütte-Lanz-Luftschiffen befördert wurden 
und einen engen Bezug zu Mannheim und der Region haben. 
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Die meisten Karten wur-
den mit der Post ver-
schickt, einige sind aber 
auch mit dem besonde-
ren Bordstempel des 
transportierenden Luft-
schiffs versehen. Und 
Karten mit dem Motiv 
Luftschiff über Mann-
heim wurden bis nach 
New York versandt. Die 
Sammlung wurde von 
dem Philatelisten Kuno 
Fuchs in Rheinau zur Ver-
fügung gestellt. Der zwei-
te Schwerpunkt befasst 
sich mit der Brauchtums-
pflege und passt zur 
gerade laufenden Fast-
nachtskampagne.

Foto: VHB Brühl-Rohrhof

Unsere beiden Karnevalsvereine, die Göggel aus dem Rohrhof 
und die Kollerkrotten aus Brühl, stellten uns attraktive Ausstel-
lungsstücke zur Verfügung und von einigen Familien aus Brühl 
wurden uns wertvolle „närrische“ Schätze überlassen oder leih-
weise übergeben.
Besuchen Sie uns, wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu können.
Kro

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Einladung der Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. 		
zur Mitgliederversammlung 
am 15.02.2019; 19 Uhr Sport Pavillon, Am Schrankenbuckel 16, 
68782 Brühl 
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung und Eröffnung
  2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 		

der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der TO
  3.	 Gedenken an die Verstorbenen
  4.	 Berichte mit anschließender Aussprache
	 4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
	 4.2 Bericht des Schriftführers
	 4.3 Bericht des Organisationsleiters
	 4.4 Berichte der Chorleiter
	 4.5 Bericht des Kassenführers
	 4.6 Bericht der Kassenprüfer
  5.	 Entlastung Vorstandschaft und Kassenführer
  6.	 Neuwahlen
	 Laut Satzung: 2. Vorsitzende, Schriftführer und, da noch nicht 

benannt, Pressesprecher
  7.	 Anträge
	 Satzungsergänzung - Datenschutz, Jugendschutz 		

(schriftl. Anträge, bis 8.2.19 an den Vorstand)
  8.	 Haushaltsplan 2019, Vorstellung und Beschluss
  9.	 Verschiedenes
10.	 Schließung der Versammlung
68782 Brühl, 24.01.2019, 
Gerd Scherer 1. Vorsitzender

Kollerkrotten Brühl e.V.

62. Fastnachtsumzug in Brühl – Anmeldungen noch möglich
Auch in diesem Jahr findet am 05.03.2019 um 13:01 Uhr wie-
der der Fastnachtszug in der Hufeisengemeinde Brühl statt. Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen dem närrischen 
Treiben auf der Straße zuzuschauen oder auch gerne mit Ihren 
Gruppen/Vereinen an diesem teilzunehmen. Bei Fragen rund 
um die Teilnahme am Umzug kann man sich gerne an den 

Zugmarschall David Mahl unter der Mailadresse kvbumzug@
web.de wenden. Anmeldungen können noch bis spätestens 
03.02.2019 eingereicht werden.

Ladies Night der Brühler Kollerkrotten am 16.02.2019
Macht mal wieder einen Mädelsabend! Auch in diesem Jahr wird 
es wieder jede Menge „Leckerbissen“ für euch an diesem Abend 
geben. Schaltet von euren Alltagssorgen ab und verbringt einen 
lustigen und spannenden Abend bei uns in der Festhalle. Kar-
ten können bei Bettina Möltgen oder auch an der Abendkasse 
erworben werden.

Schmutziger Donnerstag in der Festhalle Brühl
Die Kollerkrotten werden am schmutzigen Donnerstag mal wie-
der so richtig rocken. Die im Umkreis bekannte „Zap-Gang“ wird 
die Halle beben lassen. Alle, die neben guter Rockmusik auch 
nicht auf altbekannte Faschingshits verzichten möchten, kom-
men auch hier auf ihre Kosten. In der Bar wird traditionell zu den 
Höhnern, Mickie Krause, Ingo ohne Flamingo und Co. abgefeiert.
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Krotten geben auch weiterhin Gas
Natürlich stehen noch einige andere Veranstaltungstermine bei 
den Kollerkrotten an. Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht 
herzlich dazu eingeladen, diese Veranstaltungen zu besuchen 
und bei uns ein paar schöne Stunden zu verbringen. Wir würden 
uns über euren Besuch freuen:
- 17.02.19 Kindermaskenball in der Festhalle
- 02.03.19 Närrische Sitzung in der Festhalle
Informationen zur Kartenbestellung gibt es bei Bettina Möltgen 
01716974710

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s
!!! Wir haben noch Winterpause !!!
Mit den Clubabenden geht es am 1.02.2019 wieder los. An die-
sem Tag ist auch wieder offener Clubabend. Wir freuen uns auf 
euren Besuch.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 19:30 Uhr für die großen Linedancer.
Da unsere Kids durch ihre enormen Fortschritte schon bei den 
Erwachsenen mittrainieren können und dies auch tun, fällt das 
Kindertraining in nächster Zeit aus.
Wer Interesse hat kann sich aber denoch jederzeit bei den Trai-
nern melden, damit wieder ein Kindertraining stattfindet.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Eure Sara

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Square Dance: Unser nächster Clubabend findet am 31.01.2019 
wie gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 
Brühl. Gestartet wir um 20:00 Uhr im Saloon. Das Tanzprogramm 
ist Classlevel und Mainstream. Getanzt wird im Wechsel mit dem 
Kurs bis um 22:00 Uhr.
Clogging: 
Nächster Clubabend findet statt am Sonntag, den 27.01.2019 im 
DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl. Beginn ist 
ab 17:30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat findet kein Cluba-
bend statt.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu 
unseren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. 
Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin & 
Rolf Krayer unter 06202/77750.
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Elisabeth Lentz gewinnt Altersklassenrekord
Der erste Wettkampf für die Masters des SV Hellas Brühl war 
bereits am vergangenen Wochenende in Gau-Algesheim.
Es ist der beliebteste Masters-Wettkampf in Deutschland, da 
dort an zwei Wettkampftagen alle Strecken von 50 m bis 1500 
m angeboten werden. Mit ca. 300 Teilnehmern und über 1000 
Starts war dies ein hochkarätiger Wettkampf mit großer Konkur-
renz.
Viele Schwimmer aus ganz Deutschland und dem Ausland reis-
ten an, um zu Jahresbeginn einen Rekordversuch zu wagen.

Besonders diejenigen, die in einer neuen Altersklasse an den 
Start gehen.
So war es auch bei Elisabeth Lentz (Altersklasse 60). Es war für sie 
kein gewöhnlicher Wettkampf, denn sie wollte – ganz neu in der 
AK 60 – einen Mastersrekord schwimmen.
Gisela Reich hielt diesen Rekord seit 1999 über 1500 m Freistil in 
einer Zeit von 24:48,17.
Und es ist ihr ein neuer Rekord gelungen - mit einer Zeit von 
23:31,10 konnte sie den alten Altersklassenrekord brechen. 
Damit hatte sie auch noch die zweitbeste Punktleistung in der 
Pokalwertung der gesamten Veranstaltung erreicht.
Alles in allem also ein gelungener Start in die neue Saison, und 
so findet bereits der nächste Wettkampf am 10.02. im Brühler 
Hallenbad statt.
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kentertraining
Bis zum 16. Februar 2019 findet immer samstags von 11:00 – 
13:00 Uhr das Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in 
Brühl statt. Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit 
eigene Boote mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. 
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV Brühl.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
Am Dienstag, den 29. Januar 2019, findet um 19.15 Uhr im TV 
Clubhaus die Jahreshauptversammlung für 2019 statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Turnvereins 
sehr herzlich ein.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  4.	 Ehrungen
  5.	 Kassenberichte
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Berichte der Abteilungsleiter
  8.	 Entlastung der Vorstandschaft
  9.	 Bestätigung der Abteilungsleiter
10.	 Neuwahlen
	 - Kassenprüfer
11.	 Anträge
	 - Antrag auf Beitragserhöhung
	 - Antrag : „Jugendleiter“ ist nicht Mitglied des Vorstandes
	 - Antrag auf Satzungsänderung der Paragrafen:
	 § 5.5/5.6 	 § 13.2f
	 § 10e/10f 	 § 14.2d/e
	 § 11c 	 § 15/16/17/18
12.	 Verschiedenes
	 - Vorstellung der neuen Jugendordnung
	 - �Vorstellung der neuen Jugendleiterin bzw. des Stellvertre-

ters
Anträge können bis Sonntag, den 27. Januar 2019 bei Uwe 
Schmitt, Ketscher Str. 25 in Brühl eingereicht werden.
d.h.

Abteilung Handball
Brühl startet mit Auswärtssieg in die Rückrunde
Badenliga Frauen: 
TV Schriesheim – TV Brühl 	 24:32 (12:16)
Nach zweimonatiger Pflichtspielabstinenz war der Rückrunden-
beginn in Schriesheim eine erste Standortbestimmung für den 
TV Brühl. Durch den klaren 32:24-Erfolg fiel die natürlich positiv 
aus und bescherte den Gästen Tabellenplatz sechs, während die 
Bergsträßerinnen immer noch auf ihren zweiten Saisonsieg war-
ten und sich weiter in akuter Abstiegsgefahr befinden.
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Brühl in Bestbesetzung antretend, es fehlte lediglich krankheits-
bedingt Linksaußen Lisa Bühn, ging als Favorit in diese Partie 
und wurde dieser Rolle auch während der gesamten Spielzeit 
gerecht. Es war zwar noch nicht alles Gold was glänzt, aber die 
spielerischen Vorteile lagen eindeutig auf Seiten der Gäste. Brühl 
trat mit viel Tempo nach vorne auf, dazu mit variablem Positions-
spiel, gelungenen Kombinationen und effektiven Abschlüssen. 
Anders die Gastgeberinnen. Sie standen vor allem im Mittelblock 
kompakt in ihrer 6:0-Abwehrformation, im Angriff fehlte es hin-
gegen an Tempo. Alles ging eher schleppend einher und nur 
durch ihre körperliche Überlegenheit brachten sie die Brühler 
Abwehr in Schwierigkeiten. Es waren meist mit Wucht vorgetra-
gene Einzelaktionen, die zu eigenen Treffern führten. Das war 
jedoch nicht genug, um die Partie siegreich zu gestalten, da die 
Gäste die richtigen Antworten parat hatten.
Nach Ablauf der ersten zehn Minuten (6:6), begann der TVB sich 
abzusetzen. Nach weiteren zehn Minuten lagen sie mit vier Toren 
vorne (13:9). Es war kein berauschendes Spiel, daher begingen 
die Gäste wohl auch mehrere Flüchtigkeitsfehler, sonst wäre das 
Spiel schon früh vorentschieden gewesen. So blieb es bis zur 
Pause bei der gleichen Tordifferenz (16:12).
Nach Wiederbeginn tauschte Trainer Franz-Josef Höly wie ver-
abredet gleich blockweise aus und alle Spielerinnen bekamen 
genügend Einsatzzeiten. Das wirkte sich jedoch nicht qualitäts-
mindernd aus, was sich auch in der Torschützenliste nieder-
schlug, denn alle Feldspielerinnen erzielten Tore. Damit war beim 
TV Schriesheim nicht zu rechnen, die Bank spielerisch nicht 
stark genug. Im Laufe der zweiten Halbzeit schwanden bei den 
Gastgeberinnen auch zusehends die Kräfte, ihr ohnehin relativ 
langatmiges Spiel wurde durchschaubarer. In der Schlussviertel-
stunde rückten die Gäste die Kräfteverhältnisse in die richtigen 
Bahnen. Aus dem 25:21 machten sie innerhalb von fünf Minuten 
eine beruhigende Sieben-Tore-Führung (29:22). Damit war die 
Partie natürlich entschieden. Am Ende stand ein klarer 32:24- 
Erfolg, der die berechtigte Hoffnung nährt, auch im nächsten 
Heimspiel gegen den Tabellenführer aus Viernheim erfolgreich 
zu bestehen.
Franz-Josef Höly war nach Spielende zufrieden mit der Leistung 
seiner Mädels: „Das erste Spiel nach der überlangen Pause war 
nicht so einfach. Wir wussten nicht, wo wir stehen. Der Sieg war 
hochverdient, aber leichtgefallen ist er uns nicht. Wir mussten 
dafür hart arbeiten. Das haben wir alle getan und das war gut 
so. Jetzt warten wir auf den Spitzenreiter, aber das wird ein völlig 
anderes Spiel.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Röllinghoff (4), Gross (1), Sie-
benlist (5/3), Henn (2), Pristl (1), Renkert (5), Tomann (4), P. Lederer 
(2/1), L. Patzschke (4), S. Schneider (3), Le. Bühn (1). ako

Schriesheim zu stark für den TV Brühl
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Schriesheim – TV Brühl 2 	 34:22 (18:9)
Im Spiel beim Aufstiegsaspiranten in Schriesheim standen die 
Brühler vor einer schier unlösbaren Aufgabe. Weiter stark ersatz-
geschwächt hatten die Gäste gegen die groß auftrumpfenden 
Hausherren keine Chance. Die Bergsträßer waren, ohne die Leis-
tung der couragiert auftretenden Brühler schmälern zu wollen, 
praktisch in allen Mannschaftsteilen besser besetzt und gewan-
nen klar mit 34:22.
Robin Lammel im Schriesheimer Kasten vereitelte mehrere 
Gästechancen und im Angriff agierten die Hausherren sicher 
kombinierend und enorm abschlussstark. Brühl hielt die ersten 
zehn Minuten offen (3:4), dann setzte sich Schriesheim früh vor-
entscheidend ab (8:3). Die Gäste versuchten alles, kamen aber 
nicht mehr heran. Zur Pause war die Partie beim 18:9 praktisch 
entschieden.
Auch in Hälfte zwei das gleiche Bild. Schriesheim spielerisch wei-
ter mit Vorteilen, tat weiter etwas für sein Torverhältnis und legte 
entsprechend nach. In dem fairen Spiel gaben die Gäste nie auf, 
zu verhindern war das deutliche 22:34 allerdings nicht.
TV Brühl: Ausäderer; Lüthke (6), Nopper (1), Böhm, Endres (2), S. 
Kraft (1), Rebmann (2), Jakob (3/1), Löhr (1), Stiegler (2), Haas (1), 
Röger (1), Silv. Schäfer (1), N. Schäfer (1). ako

Handballvorschau
26.1.
11.00 Uhr 	 männl. C-Jugend, 3. Bezirksliga
	 JSG Rot-Malsch 2 – SG Brühl/Ketsch
13.45 Uhr 	 männl. E-Jugend, 2. Kreisliga
	 SG Brühl/Ketsch – HSG Mannheim
15.15 Uhr 	 männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
	 SG Brühl/Ketsch – JSG Ilvesheim/Ladenburg
17.00 Uhr 	 2. Kreisliga Männer
	 TV Brühl 2 – HSG St. Leon/Reilingen 2
18.00 Uhr 	 weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
	 SC Wilhelmsfeld – TV Brühl
27.1.
12.30 Uhr 	 weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
	 TV Brühl – SG Edingen-Friedrichsfeld
14.00 Uhr 	 1. Kreisliga Damen
	 TV Brühl 2 – HSG Bergstraße 2
16.00 Uhr 	 Landesliga Nord, Männer
	 TV Brühl – TG Laudenbach
18.00 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TV Brühl – TSV Amicitia Viernheim

Achtung: geänderter Beginn unserer Abteilungs-
Jahreshauptversammlung
Auf Grund der sportlichen Ereignisse rund um die Handball-WM 
wird der Beginn unserer Jahreshauptversammlung am Freitag 
auf 19 Uhr vorverlegt, damit wir wegen der Halbfinalteilnahme 
der Deutschen Mannschaft flexibel bleiben und das Spiel im TV-
Clubhaus verfolgen können. Spielt Deutschland um 17.30 Uhr, 
beginnen wir direkt nach dem Abpfiff, bei Spielbeginn 20.30 Uhr 
hoffen wir, bis dahin die JHV abgeschlossen zu haben.
ako

Walking
Vorbereitung zum Heini-Langlotz-Lauf - 
Walking am 17.03.2019!
Zur Vorbereitung auf den Lauf walken wir wieder ab 03.02.2019
jeden Sonntagmorgen um 9.30 Uhr die vorgegebene Strecke 
von 7,5 km.
Treffpunkt: Parkplatz am Hallenbad. Auch Nichtmitglieder kön-
nen für 3,- Euro/Tag gerne mitmachen.
Nähere Info und Anmeldung unter 06202-72212 oder 
c.weymann@gmx.de

Nordic Walking
Nordic Walking 50+ am Vormittag
Ziel ist nicht das leistungsbezogene Training, sondern das 
gemeinsame Sporttreiben mit netten gleichgesinnten Menschen 
in freier Natur.
Mitmachen kann jeder  – auch ohne Vorkenntnisse. Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Ab Mittwoch 27. März von 9.00 bis 10.30 Uhr

Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalt der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik, trainingsbegleitende Dehn-, Kräftigungs- und 
Entspannungsübungen.
ab 25. März, 4 Wochen jeweils immer montags und freitags um 
15.00 Uhr
oder ab 26. März, 8x immer dienstags um 17.30 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter 
06202-72212 oder c.weymann@gmx.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

VOBA-CUP für D-Jugendmannschaften beim FV Brühl
Am zweiten Januar-Wochenende stand die Schillerschulhalle 
ganz im Zeichen des VOBA-Cups: Die Zuschauer die von mor-
gens um 9.00 Uhr bis um 18.00 Uhr durchhielten, sahen 20 
Mannschaften, fast 200 11- bis 13-jährige Fußballerinnen und 
Fußballer, über 40 Spiele und 159 geschossene Tore. Die Spiele 
verliefen allesamt fair und es wurde interessanter und attraktiver 
Sport geboten.
Am Vormittag war zunächst der ältere Jahrgang 2006 an der 
Reihe. Um ins Halbfinale zu kommen, mussten die Mannschaften 
Erster oder Zweiter in der Gruppe werden. Die vier Halbfinalisten 
Reilingen, Altrip, Käfertal und Rheinau zeigten ein sehr hohes 
spielerisches Niveau und setzten sich verdient durch. 
In den K.-o.-Spielen gehört immer auch eine Portion Glück dazu. 
Dieses hatte am Ende die Mannschaft von Rot-Weiß Rheinau, 
die sich im Finale nicht unverdient gegen Reilingen durchsetzte. 
Im Spiel um Platz drei zog Altrip noch an Käfertal vorbei.
Am Nachmittag waren die jüngeren 2007er-Jahrgänge am Start. 
Die großartige Mannschaftsleistung von TSG Weinheim sah man 
in jedem Spiel und so war es keine Überraschung, dass die Wein-
heimer den Turniersieg und den von der VOLKSBANK Kur- und 
Rheinpfalz gestifteten Siegerpokal mit nach Hause nahmen. 
Zweiter wurde die SG Oftersheim. Im Spiel um Platz 3 setzte 
sich Seckenheim gegen Pfingstberg in einem sehr spannenden 
Neunmeterschießen durch.
Das eingespielte Organisationsteam um Hubert Mitsch, Erwin 
Schön, Thomas Kirchberger, Rainer Zeh und Boris Haag war mit 
dem gesamten Ablauf sehr zufrieden.
Da dieses Team letztmals in dieser Konstellation verantwortlich 
war, möchte es sich hier auch nochmals recht herzlich bei allen 
Trainern, Eltern und Helfern bedanken, die über die letzten Jahre 
zum Gelingen der FVB-Jugendturniere beigetragen haben. Und 
außerdem bei den vier FVB B-Jugendspielern, Matteo Mitsch, 
Elias Geier, Tamino Lechner und Alessandro Santos Insua, die den 
ganzen Samstag für die Zeitnahme bzw. Turnierleitung verant-
wortlich waren.

Schöne Erfolge für die A- und B-Jugend-Mannschaften 	
des FV 1918 Brühl
Beide FVB-Teams stehen in der Kreismeisterschaftsendrunde!
Die traditionellen Hallenkreismeisterschaften, die mittlerweile 
allesamt im Futsal ausgetragen werden, sind für jeden jungen 
Kicker eine gute Gelegenheit seine technischen und spieleri-
schen Fähigkeiten zu zeigen.
Diese Gelegenheit haben die Brühler Kicker bisher voll und ganz 
genutzt. Denn sowohl A- also auch B-Jugend zeigten was für 
ein Potenzial in ihnen steckt und beide gehören in der Halle in 
diesem Jahr zu den besten 6 Mannschaften im Fußballkreis 
Mannheim!
Die A-Jugend startete gleich mit einem Derbysieg gegen Ketsch 
und einem Erfolg gegen Lützelsachsen. Im weiteren Verlauf stock-
te der Motor etwas, da die Truppe gegen Käfertal und Lindenhof 
jeweils 0:0 spielte. Aber im abschließenden Spiel gegen die eben-
falls technisch starke Mannschaft von Türkspor Mannheim wurde 
Moral bewiesen und man holte einen 0:1-Rückstand auf und zog 
mit dem 2:1-Sieg gegen die Türken in die Endrunde ein.

Die Kreismeisterschaftsendrunde der A-Jugend findet am 
Samstag, 9. Februar in Laudenbach statt.
Gegner werden sein: TSV Amicitia Viernheim, SpVgg Ilvesheim, 
SC Pfingstberg, SC Käfertal und TSV Neckarau

Die B-Jugend war (wie so oft) im ersten Spiel noch nicht „wach“ 
und verlor es gegen Lützelsachsen mit 1:2. Es sollte aber die letz-
te Niederlage der Brühler an diesem Tag bleiben. Gegen Käfertal 
und Viernheim spielte man Remis. Der ASV Feudenheim wurde 
mit 1:0 geschlagen und gegen DJK Feudenheim ging es 1:1 aus. 

Das beste Spiel des Tages sahen die Zuschauer beim 4:0-Erfolg 
des FV Brühl gegen die Mannschaft des SV 98 Schwetzingen. 
Durch diesen hohen Sieg qualifizierten sich die Jungs von Trai-
ner Michael Schmitt für die Endrunde. Der Stolz war den Buben 
anzusehen!

Die Kreismeisterschaftsendrunde der B-Jugend findet am 
Sonntag, 10. Februar in Laudenbach statt.
Gegner werden sein: TSV Amicitia Viernheim, SV 98 Schwetzin-
gen, TSG Lützelsachsen, SC Blumenau und TSV Neckarau

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Leichtathleten der ARGE starten bärenstark in die neue 
Wettkampfsaison
Beim XXXVI. Landesoffenen U16-Hallensportfest in der ASTORIA-
HALLE – Sport und Kultur in Walldorf zeigten sich Katharina Ecker 
(FVB), Linda Kistner (FVB), Sarah Becker (FVB), Emelie Braun (FVB), 
Emily Steeg (FVB) sowie Anna Herwerth (FVB) und Ambar Bern-
hard da Silva (FVB) sehr erfolgreich.

Der Wettkampftag beginnt mit dem 30-m-Sprint. Trotz knapp 
20-minütiger Verspätung starteten Katharina und Linda (beide 
W13), Sarah, Emelie und Emily (alle drei W12) sehr gut. Katha-
rina konnte sich mit 5,26s für das Finale der Altersklasse W13 
qualifizieren. Im Finale erreicht sie mit 5,20s den 4. Platz. Linda 
verpasste mit 5,38s das Finale knapp. Sarah (5,15s) und Emilie 
(5,28s) konnten mit ihrer Leistung das Finale der Altersklasse 
W12 erreichen. Dort sicherte sich Sarah mit 5,24s den 2. Platz 
und Emilie mit 5,31s den 4. Platz. Emily (5,70s) konnte wegen 
muskulärer Probleme ihr Potential nicht abrufen. Ambar und 
Anna zeigten mit 6,22s bzw. 6,38s ein tolles Ergebnis.

Beim Kugelstoßen erreichte Katharina mit 6,94 m den 3. Platz.
Bei der nächsten Disziplin, dem 2-x-30-m-Hürdenlauf, mussten 
Katharina und Sarah zweimal eine Stecke von 30 m laufen und 
dabei Hürden in Höhe von 0,76 m bzw. 0,68 m überqueren. 
Beide Zeiten wurden im Anschluss zusammengerechnet und die-
jenige mit der schnellsten Gesamtzeit hat gewonnen. Katharina 
belegte mit einer Zeit von 6,05s im ersten und 6,31s im zweiten 
Lauf Platz 6. Sarah konnte ihre Schnelligkeit auch über die Hür-
den zeigen und belegte mit einer Gesamtzeit von 12,92s (1. Lauf: 
6,43s/ 2. Lauf: 6,49) Platz 2.

Beim Hochsprung konnten Emilie, Sarah und Katharina mit 
guten Leistungen überzeugen. Emilie übersprang 1,12 m (Platz 
6) und Sarah 1,20 m (Platz 4). Die um ein Jahr ältere Katharina 
gewann den Hochsprung mit neuer Bestleistung von 1,36 m.
Beim Weitsprung erreichte Ambar mit 2,87 m Platz 11 und 
Anna mit 2,61 m den Platz 23.

 
V.l.: Katharina, Anna, Sarah, Ambar, Emelie� Foto: Sven Stumpf

Die ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik gratuliert allen sieben 
Mädchen zu ihren hervorragenden Leistungen und wünscht für 
die nächsten Wettkämpfe viele weitere solche Ergebnisse.
Ganz nach dem Motto „Höher, Schneller, Weiter“!                       SV
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Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Vorschau –
Die meisten Spieler kamen wohlbehalten und ohne Verletzun-
gen aus dem Winterurlaub.
Die ersten Trainingseinheiten wurden in der 4. KW 2019 absol-
viert, sodass man mit großer Zuversicht in die ersten anstehen-
den Vorbereitungsspiele gehen kann.
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 27.01.2019 – 12.00 Uhr -
VFB Lampertheim II – SV Rohrhof 2
Sonntag, 03.02.2019 – 13.00 Uhr -
SV Rohrhof 2 – ASV Harthausen 2
Samstag, 09.02.2019
Teilnahme am Hallenturnier in St. Ilgen
Sonntag, 10.02.2019 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – FG 08 Mutterstadt 2
Donnerstag, 14.02.2019 – 19.15 Uhr -
SV Rohrhof 2 – FG Nord Ludwigshafen
Sonntag, 17.02.2019 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Gegner steht noch nicht fest
Sonntag, 24.02.2019 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – VFL Kurpfalz Neckarau 2
Samstag, 02.03.2019 – 15.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Spvgg Ilvesheim 2

Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 12.30 Uhr –
Sonntag, 10.03.2019 – 12.30 Uhr -
TSG Rheinau 2 – SV Rohrhof 2
1. Mannschaft – Vorschau –
Der Trainingsauftakt ist am Freitag, 01.02.2019 – 18.00 Uhr -
Das Trainergespann Daniel Katsch und Daniel Hahn können mit 
dem gesamten Spielerkader in die bevorstehende Rückrunde 
gehen, da nur Benedict Kraus zum Nachbarverein SC Pfingst-
berg-Hochstätt wechselte, während Kevin Medina – Lopez und 
Marc Schmitt (beide von der Spvgg Ketsch) zu uns gestoßen sind 
und die Mannschaft in der Rückrunde noch verstärken werden.
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 10.02.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – TSG Eintracht Plankstadt 2
Sonntag, 17.02.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – TSG Weinheim 2
Sonntag, 24.02.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – FV Fortuna Heddesheim 2
Mittwoch, 27.02.2019 – 19.30 Uhr -
SV Rohrhof – ASV Edigheim
Sonntag, 03.03.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – SC 1910 Käfertal

Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 15.00 Uhr –
Sonntag, 10.03.2019 – 15.00 Uhr -
TSG Rheinau – SV Rohrhof
pela

Trainingszeiten in der SVR-Sporthalle, Gartenstr, 45,
OT Rohrhof
immer montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, 
Ski- und Freizeit
Ansprechpartner: Toni Grundler, Tel. 06202/7 53 60
immer mittwochs von 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr, 
Frauen-Turngruppe
Ansprechpartner: Rosi Haberstock, Tel. 06202/7 45 02
immer donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, 
Frauen-Turngruppe
Ansprechpartner: Brigitte Ricci, Tel. 06202/7 24 11
immer donnerstags von 20.15 bis 21.45 Uhr, 
Volleyball
Ansprechpartner: Alisa Herm, HY 0176 67372684

Abteilung Fußball:
Die „Minis“ hüpfen mit dem Training von donnerstags auf diens-
tags ab dem 29. Januar in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Sabrina Schübel, HY 0152 01617207

Trainingszeiten in der Gymnastikhalle Grundschule Rohrhof, 
Schulstr. 19
immer donnerstags
Eltern-Kind-Turnen von 16.00 Uhr bis 16.45 Uhr
Kinder-Turnen von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Susann Ruffler, Tel. 06202/5849395

Gymnastik
Kursangebot 2019
SV Rohrhof 1921 e.V.
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die neuen Kurse starten wieder ab Januar 2019

Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention:
Präventives Bewegungstraining
- Latino
28.01.2019
MONTAG 18.30 h – 19.30 h, 10x60 min.

Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention ZPP: Krankenkasse
Rückentraining – sanft und effektiv
29.01.2019
DIENSTAG 18.00 h – 19.15 h, 10x75 min.
Fit und Gesund
30.01.2019
MITTWOCH 9.00 h – 10.00 h, 12x60 min.

Verbindliche Anmeldung für alle Gesundheitskurse erfor-
derlich!
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. P/B- 
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz  und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym-Instructorin
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621/8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202/77278

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

„Mir hawwe Spaß uff de Gass“
Dieses Motto des „CV. die Rohrhöfer Göggel e.V.“ hat sich am 
Samstag, dem 19.01.2019, beim Nachtumzug bewahrheitet. 
In den Straßen um den Göckelbrunnen versammelten sich ab 
15 Uhr zahlreiche buntgekleidete Guggenmusikgruppen und 
Schaulustige. Die Göggel feierten mit 60 Zugteilnehmergrup-
pen 11 Jahre Goggelzunft. Und wir waren dabei!! Aber nicht 
nur dabei, sondern wir sorgten dafür, dass Groß und Klein den 
Hunger stillen konnten. Man kann schon sagen in einem Kraft-
akt haben wir unsere Zelte als eine Steak- und Wurstgrillstation 
eingerichtet. Dank Sonja Trump, die wieder einmal alles perfekt 
organisiert und vorbereitet hat und dem Helferteam lief alles wie 
„geschmiert“.
Wieder einmal hat sich gezeigt, dass wir als Club uns auch nach 
außen gut präsentieren, bekamen wir doch am Abend häu-
fig die Rückmeldung, wie bemerkenswert es sei, dass sich der 
Tennisclub vor Ort bei einem Fest eines anderen Ortsvereins so 
einbringt.
Also, wir können nicht nur Tennis spielen – auch Essstationen 
sind für uns „no problem“.
Aber höchstwahrscheinlich hätte keiner von uns am Tag danach 
Tennis spielen können: das Kreuz, das Kreuz!!! – diese Art von 
Arbeit – für viele von uns doch etwas ungewohnt.
Trotzdem war es wieder einmal ein schöner gemeinsamer 
„Arbeits“-Tag. Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer: egal, ob vor oder nach dem Umzug oder während des 
Umzuges – es hat Spaß gemacht mit euch allen zu arbeiten.
UMW
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Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung 2019
Brühl, 01.11.2018
Liebe Mitglieder,
unsere nächste Ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, den 20. Februar 2019 um 19.30 Uhr im Clubhaus 
des TC Brühl, Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Bericht des Präsidenten
  3.	 Bericht des Sportwarts
  4.	 Bericht des Jugendwarts
  5.	 Bericht der Schatzmeisterin
  6.	 Bericht der Kassenrevisoren
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Wahl des Versammlungsleiters
  9.	 Entlastung des Vorstands
10. 	 Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Vizepräsident
	 Schriftwart
	 Jugendwart
	 2. Beisitzer (Vergnügen)
	 2 Kassenprüfer
	 Präsident (außerplanmäßig)
11. 	 Ehrungen
12. 	 Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an die Adresse des 
Clubs oder an die Anschrift des Präsidenten zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Herbert Frey
Präsident

Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975

Jahreshauptversammlung
Die Neuwahl der kompletten Vorstandschaft ist alle zwei Jahre 
zentrales Thema der Jahreshauptversammlung des Tauchsport-
clubs Neptun in deren Stammgaststätte „Zur Traube“ in Brühl. 
Der erste Vorsitzende Bernd Lang begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder und gab einen kurzen Jahresrückblick über 
die verschiedenen Events. Er bedankte sich bei der gesamten 
Vorstandschaft für die geleistete Arbeit und den vielen Helfern, 
die bei den Veranstaltungen mitangepackt hatten. „Insgesamt 
war es ein ruhiges Jahr.“ Es gab einige Neuzugänge im Erwachse-
nen- und Jugendbereich, was unter anderem auch dem Schnup-
pertauchen geschuldet war. „Wir hatten im letzten Jahr noch nie 
so viele Anfragen interessierter Taucher und Trainingseinheiten 
für Schnuppertaucher.“
Schriftführerin Petra Kiesecker berichtete über die vielen sport-
lichen Ereignisse im letzten Jahr. Es wurde wieder an vielen 
Orten der Welt getaucht. Ägypten steht jedes Jahr auf dem 
Programm, aber auch in Indonesien, auf den Malediven und am 
Kreidesee Hemmoor wurde die Unterwasserwelt erforscht. Beim 
Antauchen zum Beginn der Tauchsaison und beim Abtauchen 
zum Abschluss der Tauchsaison hatten viele aktive und passive 
Taucher teilgenommen. Ein schönes Highlight war der Herbst-
wandertag in der Pfalz. „Ein gelungener Ausflug mit der Familie 
an einem wunderschönen Tag!“ Die Terminplanung für 2019 ist 
noch nicht ganz abgeschlossen, wird aber auf der Homepage des 
Vereins veröffentlicht.
Trainerin Conny Kiesecker bedauerte, dass das Wintertraining 
aufgrund des Hallenbandumbaus erst ab November angeboten 
werden konnte. Später als sonst. „Zum Training sollte jeder seine 
ABC-Ausrüstung dabei haben“. Ein Gerätetraining im Hallenbad, 
mit Flasche und Atemgerät, wird in der Regel einmal im Monat 
und immer vor einem bevorstehenden Tauchurlaub angeboten.
Im letzten Jahr wurde auch sehr viel in den heimischen Seen 
getaucht. Gerätewart und Tauchlehrer Harald Kiesecker hatte 
deshalb den Kompressor oft im Einsatz. 

Neu ist – wer mit Nitrox, eine Flaschenfüllung mit erhöhtem Sau-
erstoffgehalt, tauchen möchte, gilt: „Nitrox for free!“
„Wir freuen uns sehr auf interessierte Schnuppertaucher.“ Ein 
kostenloses Schnuppertauchen ist nach Voranmeldung zu den 
Trainingszeiten immer möglich.
Kassiererin Ingrid Deutsch gab einen positiven Kassenabschluss-
bericht und wurde von den Kassenprüfern Thomas Henn und 
Gudrun Bruder für die vorbildliche Kassenführung gelobt.
Nach Entlastung der Vorstandschaft stand den Neuwahlen nichts 
mehr im Weg.
Erneut gewählt wurde zum ersten Vorsitzenden Bernd Lang, zum 
zweiten Vorsitzenden Rolf Bruder, Kassiererin Ingrid Deutsch, 
Schriftführerin Petra Kiesecker. Conny Kiesecker wird weiterhin 
als Trainerin in der Vorstandschaft fungieren, ebenso die Beisitzer 
Thomas Würth und Wernfried Wild sowie Gerätewart Harald Kie-
secker. Als Kassenprüfer stellten sich Gudrun Bruder und Thomas 
Henn erneut zur Verfügung.
Letzter Punkt der Tagesordnung waren die Jubiläen für 10 und 30 
Jahre Mitgliedschaft.
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurde Bernd Higel geehrt, für 10 
Jahre Mitgliedschaft Marcel Würth, Gudrun und Rolf Bruder 
sowie Cornelia Lang.
CL

 
Von links nach rechts: Cornelia Lang, Thomas Würth (i.V. Marcel 
Würth), Bernd Higel, Rolf Bruder, Gudrun Bruder
� Foto: TSC Neptun Brühl

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Baumschnittkurs des Obst-und Gartenbauvereins
Der Obst- und Gartenbauverein veranstaltet dieses Jahr wieder 
seinen Winterschnittkurs für Obstbäume und Obststräucher.
Er findet am Samstag, den 26. Januar um 10 Uhr auf dem 
Gelände der Gärtnerei Brunner in der Hauptstraße statt.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Vorstandschaft freut sich auf viele Teilnehmer.
c.g.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Brühl findet am Sonn-
tag, den 17. Februar 2019 um 15 Uhr im großen Nebenzimmer 
des TV-Clubhauses statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totengedenken
2. 	 Bericht des Vorstandsteams
3. 	 Bekanntgabe des Kassenberichtes
4. 	 Stellungnahme der Kassenprüfer
5.	� Entlastung der Vorstandschaft und der Kassiererin, 	

Neuwahlen
6.	 Programm und Termine für das Jahr 2019



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 25. Januar 2019 · Nr. 4  | 23

7.  Verschiedenes, Mittwoch 12. Juni Lehrfahrt zur BUGA Heil-
bronn und am Mittwoch 25. September Lehrfahrt zu einer 
Gartenschau, Anmeldungen hierfür sind nur persönlich auf der 
JHV möglich, danach gibt es eine Warteliste

8.  Anträge (bitte schriftlich bis zum 10.02.19 beim Vorstandsteam 
einreichen)

9. Ehrungen
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme der Mitglieder.
c.g.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

2. Arbeitseinsatz im neuen Jahr
Am Samstag, den 9. Februar 2019, beginnt um 8.30 Uhr der erste 
Arbeitseinsatz im neuen Jahr. Erneut sind dazu jüngere und älte-
re Mitglieder zur Mithilfe aufgerufen.
Die Helfer werden gebeten Arbeitshandschuhe mitzubringen. 
Wie üblich spendiert der Verein nach Abschluss der Arbeiten ein 
Vesper, um Hunger und Durst zu stillen.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Einladung Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
am Sonntag, den 17.02.2019 um 10.00 Uhr findet in unserem 
Vereinsheim Weidweg 2 68782 Brühl unsere diesjährige General-
versammlung statt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Vorstandschaft
 4. Bericht des Sportwarts
 5. Bericht der PHG
 6. Kassenbericht
 7. Kassenrevision
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahl eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen: zu wählen sind 2. Vorsitzender, Kassier,
 Sportwart,Schriftführer
 Vereinsheim/Gerätewart,Pressewart,Vergnügungsaus-
 schuss, PHG Vorstand
12. Anträge
13. Verschiedenes
14. Angelkartenausgabe
Anträge zur Generalversammlung müssen schriftlich bis 
10.02.2019 beim 1. Vorsitzenden Stefan Schäfer Spraulache 11 
68782 Brühl gestellt werden.
1. Vorstand Stefan Schäfer 
2. Vorstand Uwe Stolpmann

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 

 
 
 

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V. 
Fischbörse 

Zierfische, Pflanzen und Wirbellose 
 

 
Samstag, 09.02.2019 von 10 bis 14 Uhr 

im Vereinsheim Pavillonkeller Schillerschule 
Ormessonstraße 7, 68782 Brühl 

 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Parkmöglichkeiten an der Schillerschule, 
 Eintritt frei. 

 
   

     Info:  Stefan Woitala        015732565963 
www.aquarienfreunde­bruehl.de  

        

Sonstiges

„Senioren und Steuern“
Zu diesem Thema findet am Mittwoch, 30.01.2019 um 18:30 Uhr 
im Roten Salon der Pro Seniore Residenz Brühl, in Kooperation 
mit der VHS-Schwetzingen, ein Vortrag statt. Referentin ist die 
Steuerberaterin Sylvia Kukuk vom Steuerbüro Konopniak aus 
Brühl. Der Eintritt ist frei.

Erinnerungsnachmittag     
in der Pro Seniore Residenz Brühl
Gemeinsam mit allen Angehörigen wollen wir in Würde und 
Dankbarkeit unserer Verstorbenen, die im Laufe des Jahres 2018 
von uns gegangen sind, gedenken.
Aus diesem Grund lädt die Pro Seniore Residenz Brühl am Sams-
tag, den 26. Januar 2018 um 15.00 Uhr in den Roten Salon 
zu einem Erinnerungsnachmittag ein. In kurzen Ansprachen in 
Verbindung mit einem ökumenischen Gottesdienst, soll an die 
Verstorbenen erinnert werden. Eingeladen sind Angehörige und 
Freunde verstorbener Bewohner aus dem Jahr 2018 der Pro Seni-
ore Residenz Brühl. 

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum 
Dritter. Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der 
sicheren Seite sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für 
„Zweitverwertungen“, egal ob Text oder Bild, vom Urheber 
schriftlich einholen. Für alle Medien, in denen die Inhalte 
erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
1 Wohnwand, 2,50 m breit, 	 Tel. 06202 – 4 09 60 84
Frontseite weiß, Korpus braun
1 Couchgarnitur, 3-Sitzer, 2-Sitzer, Sessel,        Tel. 06202 – 7 26 64
dunkelblau, Alcantara

Central Kino Ketsch
Do 24.01. 19.30 Das krumme Haus
Fr 25.01. 19.30 Astrid
Sa 26.01. 14.30 Tabaluga
Sa 26.01. 16.45 Die Abenteuer von Wolfsblut
Sa 26.01. 19.30 Der Trafikant
So 27.01. 18.00 Schindlers Liste
Mo 28.01. 19.00 Kirchenkino: Papst Franziskus
Do 31.01. 19.30 Astrid
Fr 01.02. 19.30 Das krumme Haus
Sa 02.02. 14.30 Der kleine Drache Kokosnuss
Sa 02.02. 16.45 Der kleine Spirou
Sa 02.02. 19.30 So viel Zeit
So 03.02. 11.00 Sun Day Movies:
5 Freunde im Tal der Dinosaurier
So 03.02. 18.00 Astrid
Mo 04.02. 19.30 Bohemian Rhapsody
Mi 06.02. 19.30 Der dritte Mann (OmU)
Do 07.02. 19.30 Der Junge muss an die frische Luft
In der Reihe Kirchenkino ist am 28. Januar der Film „Papst Franzis-
kus - Ein Mann seines Wortes“ zu sehen.
Für die Dokumentation hatte der bekannte Regisseur Wim Wen-
ders Gelegenheit, intensiv mit dem Oberhaupt der katholischen 
Kirche zu sprechen. Als Gesprächspartner nach dem Film kom-
men der evangelische Theologe Pfr. Andreas Maier und der Fran-
ziskaner Joaquin Garay ins Central.
Auch im Februar lädt das Sun „Day Movies Team“ wieder am ers-
ten Sonntag des Monats zum „Treffen der Kulturen“ ein.
Gezeigt wird der Film „Fünf Freunde und das Tal der Dinosaurier“.
Bei Kaffee und Kuchen wird das Kino danach zum Ort der Begeg-
nung und zum Austausch mit Geflüchteten. 
Der Eintritt ist wie immer kostenlos für Jung und Alt.
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Neuapostolische Kirche
Freitag, 25. Januar
16:00 Uhr 	� Seniorenchorprobe in der Kirche Mannheim
	 Moselstraße 6
Sonntag, 27. Januar
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
11:15 Uhr 	 Chorprobe Gemeindechor
Mittwoch, 30. Januar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 03. Februar
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 26.01.
17:00 Uhr 	 „Life Does Have a Purpose” (Englisch)

Sonntag, 27.01.
10:00 Uhr 	 „In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden“
17:30 Uhr 	� „Cum pot face fatä cu succes tinerii crisei actuale” 

(Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom November: „Wer formt dein Denken?“ gestützt 
auf Römer 12:2

Dienstag, 29.01. (Rumänisch), Mittwoch, 30.01. (Englisch), 
Donnerstag, 31.01.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Apostelgeschichte 27-28 
werden unter anderem die Themen behandelt: 
„Paulus unterwegs nach Rom“ und „Was ist an 
der Galionsfigur interessant (Apostelgeschichte 
28:11)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 52 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Jesus 
versorgt Tausende durch ein Wunder“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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Sport regional

Vincent Feigenbutz will sich einreihen

Auf den Spuren der großen Boxhelden
(tam). Der Karlsruher Vincent 
Feigenbutz will in die Fußstap-
fen großer deutscher Boxer tre-
ten. Den Anfang soll ein Sieg 
gegen den Polen Przemyslaw 
Opalach im Kampf um den 
WM-Titel der GBU im Super-
Mittelgewicht am Samstag bil-
den.

Das Potenzial hat Feigenbutz 
laut Trainerlegende Ulli Weg-
ner aus dem Sauerland-Boxstall 
allemal. Der 23-Jährige könnte 
sich in den nächsten Jahren in 
eine Erfolgsgeschichte deutscher 
Boxer einreihen; angefangen 
bei Max Schmeling über Hen-
ry Maske und Sven Ottke bis zu 
Felix Sturm. 

Max Schmeling – die Legende
Geboren 1905 in einem kleinen 
Ort von Mecklenburg-Vorpom-
mern ist Max Schmeling der ers-
te berühmte deutsche Boxer, der 
sich 1930 bis 1932 Weltmeister 
im Schwergewicht nennen durf-
te. Sein Kampfrekord: 70 Kämp-
fe, 56 Siege (davon 40 K.o.-Sie-
ge), 10 Niederlagen, 4 Unent-
schieden. Schmeling starb 2005 
im Alter von 99 Jahren und gilt 
noch immer als einer der popu-
lärsten Sportler Deutschlands.

46 Jahre Warten  
auf Eckhard Dagge
1976 wurde Eckhard Dagge (Jg. 
1948) der zweite deutsche Pro-
fiweltmeister. 46 Jahre nach 
Max Schmelings Sieg gewann 
der Schleswig-Holsteiner den 
WBC-Titel im Superwelterge-
wicht, obwohl Dagge erst mit 20 
Jahren mit dem Boxsport anfing 
und verteidigte diesen WM-Titel 
zweimal erfolgreich. Nach seiner 
Sportkarriere und Alkoholprob-
lemen („Viele Weltmeister sind 
Alkoholiker geworden, aber ich 
bin der erste Alkoholiker, der 
Weltmeister wurde“) wechselte 
er die Seiten und wurde Trainer. 

Der dritte Weltmeister
Nach weiteren Jahren ohne 
WM-Titel für deutsche Boxer 
beendete Graciano Rocchigiani 
diese Durststrecke. 1988 gewann 
er den IBF-Weltmeistertitel 

im Supermittelgewicht, einer 
neu eingeführten Gewichts-
klasse, die damals noch nicht 
hoch angesehen war. Er wurde 
dadurch, nach Schmeling und 
Dagge, der dritte und mit 24 Jah-
ren jüngste deutsche Weltmeis-
ter im Profiboxsport. Nach drei 
Titelverteidigungen legte er den 
Titel nieder, um wieder im Halb-
schwergewicht zu boxen. Dort 
sicherte er sich 1991 den Euro-
pameistertitel. Rocchigiani starb 
am 1. Oktober 2018 bei einem 
Verkehrsunfall in Italien.

Im Schatten: Ralf Rocchigiani
Ralf Rocchigiani stand sportlich 
oft im Schatten seines jüngeren 
Bruders Graciano, obwohl er 
als das größere Talent galt, sein 
Potenzial jedoch oftmals nicht 
ausschöpfte. Durch die Aufga-
be seines Gegners wurde der 
Duisburger dennoch 1995 in 
Manchester gegen den Briten 
Carl Thompson in dessen Hei-
matstadt WBO-Weltmeister im 
Cruisergewicht und damit nach 
Max Schmeling der zweite deut-
sche Boxer, der einen Weltmeis-
tertitel im Ausland gewinnen 
konnte. Mittlerweile lebt und 
arbeitet er als Trainer in Berlin.

Maske und Schulz
Es folgten erfolgreiche Jahre 
deutscher Boxer, angefangen 
bei Henry Maske (geb. 1964 in 
Brandenburg), der durch seine 
Erfolge (auch im Amateurbe-
reich) den „Box-Boom“ Anfang 
der 1990er Jahre mitbegründe-
te. 1988 holte er bei den Olympi-
schen Spielen in Seoul die Gold-
medaille für die DDR, wechsel-
te 1990 in den Profibereich. Sei-
ne Bilanz: 31 Kämpfe, 30 Siege 
(davon 12 K.o.-Siege), 1 Nieder-
lage. Von 1993 bis 1996 durf-
te er sich Weltmeister im Halb-
schwergewicht (IBF) nennen. 
Heute betreibt er als Franchi-
senehmer bekannte Fastfood-
Filialen in Leverkusen, Bergisch 
Gladbach und Köln. 
Auch Axel Schulz begann seine 
Sportkarriere als Amateurboxer 
in der DDR. Der heute 50-Jäh-
rige und „Nachwuchsboxer des 
Jahres 1990“ war die deutsche 

Hoffnung auf einen neuen Welt-
meister im Schwergewicht (nach 
– natürlich – Max Schmeling), 
doch zwischen 1995 und 1999 
gelingt ihm das in vier Kämpfen 
nicht. Seinen Kampf gegen den 
umstrittenen Südafrikaner Fran-
cois Botha, dem der Titel später 
wegen Dopings aberkannt wur-
de, sahen 18 Millionen im Fern-
sehen, ein Bestwert, der für den 
übertragenden Sender heute 
noch Bestand hat.

Sven Ottke, der Unbesiegte
Der Berliner Sven Ottke (gebo-
ren 1967) war deutlich erfolg-
reicher. Seine Bilanz liest sich 
makellos: In 34 Profikämp-
fen holte er 34 Siege (sechs-
mal durch K.o.). In seiner akti-
ven Zeit zwischen 1997 bis 2004 
wurde er mehrmals IBF- und 
WBA-Weltmeister im Mittelge-
wicht, verteidigte seine Titel 23 
Mal und trat als ungeschlage-
ner Weltmeister ab. Mittlerwei-
le lebt er in Karlsruhe und wid-
met sich seiner zweiten Leiden-
schaft, dem Golfen.

IBF-Weltmeister im Mittelge-
wicht nannte sich 2005 Arthur 
Abraham mit 25 Jahren. Der 
Deutsche mit armenischen 
Wurzeln holte später auch zwei-
mal den Titel als WBO-Welt-
meister im Supermittelgewicht, 
2012 gegen den damaligen 
deutschen Titelträger Robert 
(Sergei) Stieglitz. Dieser war bis 
dahin seit 2009 WBO-Weltmeis-
ter, er holte sich den Titel 2013 
bis 2014 auch wieder zurück.

Felix Sturms Erbe
Der mittlerweile 39-jährige 
Felix Sturm (als Adnan Ćatić in 
Leverkusen geboren) ist nicht 
nur Boxinsidern ein Begriff. Seit 
2001 ist er als Profi aktiv, holte 
2003 seinen ersten WBO-Welt-
meistertitel, 2005 den der WBA. 
Insgesamt wurde er in verschie-
denen Verbänden fünfmal Welt-
meister. 
Vincent Feigenbutz ist von all dem 
noch ein großes Stück entfernt – 
aber auf dem Weg, nun selbst 
Boxgeschichte zu schreiben.

Kampf-Termin
Internationale Sauerland-
Box-Gala am Samstag, 26. 
Januar, ab 18.30 Uhr in der 
Ufgauhalle Rheinstetten 
(bei Karlsruhe).
WM-Kampf im Supermit-
telgewicht der GBU: Vin-
cent Feigenbutz vs. Przemy-
slaw Opalach (Polen) live auf 
Sport 1

Eckdaten
Mittwoch, 23. Januar, 
13 Uhr: öffentliche Presse-
konferenz im  Hoepfner Burg 
Restaurant, Karlsruhe 
Donnerstag, 24. Januar,
ab 15 Uhr: öffentliches Pres-
setraining im Sportpark 
Malsch 
Freitag, 25. Januar, 
ab 15.30 Uhr: öffentliches 
Wiegen und „Face to Face“ 
aller Athleten im Sportpark 
Malsch.

i

Vincent Feigenbutz will am Samstag Weltmeister werden - der Beginn einer 
erfolgreichen Boxkarriere?  Foto: tam
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NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 • 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

2-Bett Balkon Kabine

Vermittler:
ServicePLUS Reisen GmbH
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg

während der gesamten Reise

Tel. 06203 - 922 133 Buchungs-Code:
NMMSHIEmail: info@serviceplusreisen.de

1 Die aufgeführten Aktionspreise - Stand 16.01.2019 - gelten pro Person bei Belegung einer 2-Bett Kabine (ab Frankfurt / Stutt-
gart auf Anfrage) • Preisschwankungen sind möglich - bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis • limitiertes Kontin-
gent • Einzelbelegung nicht mehr möglich • Reiseveranstalter: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg

2 Die genannten Katalogpreise beinhalten 100,- € Frühbucherrabatt p. Pers. / Vollzahler - bei Buchung bis 31.01.2019.

Kabine / Kategorie Aktionspreis 1

p.P. / 2er Belegung
Katalogpreis2

p.P. / 2er Belegung
Erwachsene
im 3. / 4. Bett

2-Bett Innen Kabine (FLEX) 1.395,- € (Kat. A) 1.699,- € 990,- €

2-Bett Außen Kabine (FLEX) 1.495,- € (Kat. A) 1.949,- € 990,- €

2-Bett Balkon Kabine (FLEX) 1.745,- € (Kat.VA) 2.129,- € 990,- €
Hinweis: Der NussbaumClub-Bonus von 100,- € je Kabine ist von den Preisen noch in Abzug zu bringen!
Ihre Kabinen-Nr. (FLEX) erhalten Sie mit Ihren Reiseunterlagen mitgeteilt. Kabinen mit verbindlicher Kabinen-Nr. bei Buchung
sind zu den Mein Schiff Katalogpreisen in verschiedenen Kategorien buchbar, z.B. Kat. A, wie aufgeführt.

Ihr Reisetermin: 05.05. - 13.05.2019

TIPP: Beginnen Sie Ihre Traumkreuzfahrt direkt an Ihrer Haustür mit dem ServicePLUS Reisen
Haustürservice. Preise für Ihre Region / Ort erhalten Sie auf Anfrage.

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Charterflug ab/bis Frankfurt/M.
inkl. aller Gebühren (STR auf Anfrage)

• 20kg Freigepäck zzgl. Handgepäck
• Rail&Fly DB Ticket (innerdeutsch)
• Schiffsreise in der gebuchten Kabinen-
kategorie (8 Übernachtungen)

• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium
Inklusiv-Restaurants und Bistros

• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und
Cocktails aus der Barkarte

• Nespresso-Maschine auf jeder Kabine.
Täglich erhalten Sie einen Kaffee oder
Espresso auf der Kabine kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und zur
Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- /
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows an Bord
• Qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache: Deutsch
• Deutsche TUI Cruises Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

NussbaumClub EXTRAs inklusive:
• ServicePLUS Reisebegleitung auf
gesamter Reise ab/bis Frankfurt

• 100 € NussbaumClub-Bonus je Kabine

Nicht enthalten: Leistungen der Exklusiv-
Restaurants an Bord sowie nicht inkludierte
Getränke • Kosten für Landausflüge •
persönliche Ausgaben, etc.

Mein Schiff

9 Tage Kreuzfahrt
Den Schätzen Italiens auf der Spur

Kommen Sie an Bord und erleben
Sie eine wundervolle Reise entlang
der italienischen Mittelmeerküste.
Start- und Zielhafen dieser 9-tägigen
Mittelmeer-Kreuzfahr ist Valletta auf
Malta. Freuen Sie sich auf dieser
Reise auf vielfältige Ziele voller Dol-
ce Vita-Gefühl wie Porto Torres auf
Sardinien, Ajaccio auf Korsika sowie
La Spezia, Civitavecchia – vor den
Toren der Heiligen Stadt Rom und
Neapel.
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Winter-
Die stille Zeit unter Bäumen

Wunderwald

DasWasser in den Pfützen der
Waldwege ist zu Eis erstarrt.
Nur wenig Schnee und kälte-

starrender Raureif gibt den längst kahl
gewordenen Laub- und Nadelbäumen
des Waldes ein überzuckertes Antlitz.
Auf der fahl gewordenen Lichtung
hängen noch dichte Nebelschwaden.
Eine alte, wettergegerbte und vor Jah-
ren vom Blitz getroffene Eiche steht
wie ein Geist in dieser geheimnisvollen
Landschaft, und unter den wie eine
Kathedrale wirkenden Buchen schar-
ren Eichhörnchen nach den Früchten
des letzten Herbstes.

Mit den ersten Sonnenstrahlen begin-
nen raureifüberzogene Äste zu funkeln
wie kristallene Kronleuchter. Laut
schallen eigentümliche Rufe über den
einsamen Waldhügel. Während unse-
res Anstiegs hören wir sie immer wie-
der. Ein Vogel? Er ist vielleicht gerade
noch 100 Meter von uns entfernt, dann
nur noch 50 Meter. Mit dem Fernglas
entdecken wir schließlich einen fast
krähengroßen Vogel, der am morschen
Ast eines Buchenstamms hämmert: ein
Schwarzspecht. Diese scheue Vogel-
art lebt in ausgedehnten, naturnahen
Wäldern …
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Den ganzen Bericht finden Sie jetzt
in der aktuellen Ausgabe von
Mein Ländle im Zeitschriftenhandel.

Ein klirrend kalter Januarmorgen und der Wald erscheint starr vor Kälte?
Das täuscht. Auch unter der hart gefrorenen Erde und zwischen vereisten
Zweigen regt sich das Leben.

Winter-
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Trauern heißt,
schwach sein zu dürfen.

E s gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung.
Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer
eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Der Tod kann uns
von einem Menschen trennen,

der zu uns gehörte,
aber er kann uns nicht das nehmen,

was ihn mit uns verbindet.
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

In stillem Gedenken
Gertrud und PeterWeber
Michael Sennwitz mit Familie
Thomas Sennwitz mit Familie

Die Trauerfeier mit
anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, 1. Februar 2019
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Brühl statt. Kondolenzliste
liegt auf.

Brühl, den 25. Januar 2019

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

Lisa Eder
* 23.12.1924 † 17.01.2019

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der Erinnerung!

Danke

Liebe Familie, liebe Freunde, liebe Nachbarn,
für die große Anteilnahme und Begleitung auf
dem letzten Weg unserer lieben Christa
möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken.
Auch für die Blumen und Geldspenden sind wir Ihnen
dankbar. Herrn Pfarrer Erwin Bertsch danken wir für
seine tröstenden Worte am Grabe.

Franz, Thomas, Melanie,
Milena und Lennox Kirchberger

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E



Anzeigen Nr.  4  •  25. Januar 2019  •  Brühler Rundschau

PFLEGE
Sonnenschutz
Rollladen Tore+

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit Dr. Frank Schumann

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180
www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

Gute Pflege.

Stell dir vor, unsere Wertschätzung
spiegelt sich auch in deinem Gehalt wider.

Stell dir vor, du arbeitest für den größten Anbieter von Altenpflege und -betreuung
in Baden-Württemberg. Mit 100 Einrichtungen und 11.400 Kunden. Stell dir vor,
du und 8.100 andere Mitarbeiter profitieren von einem angenehmen Arbeitsklima,
einer guten Bezahlung sowie beruflicher Sicherheit und Perspektiven.

Wir suchen eine

Pflegefachkraft (m/w)
für das Dr. Ulla-Schirmer-Haus in Leimen

Was wir uns vorstellen
 Abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder
Gesundheits- und Krankenpflege

 Teamspirit und menschliche Werte als Motivation
 Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Was du dir vorstellst
 Sicherheit und Stabilität
 8.000 Kollegen für starke Zusammenarbeit
 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung
nach AVR-Württemberg 4. Buch

 Innovative Pflegekonzepte und
die besten Personalschlüssel

Wo stellst du dich vor
Dr. Ulla-Schirmer-Haus
Hausdirektorin Petra Becker
Tel. 06224 7009-75
p.becker@ev-heimstiftung.de
Nußlocher Straße 40 | 69181 Leimen

Weitere Informationen
www.ev-heimstiftung.de/karriere
Ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen –
Evangelische Heimstiftung.

RosengartenMannheim

Herman van Veen
Komponist, Maler, Sänger, Clown, Violinist und vor allem, melan-
cholischer Chansonnier. Herman van Veen ist ein Ausnahme-Künst-
ler: Bereits bei seinem ersten Auftritt in Deutschland am 19. Mai
1974 bezauberte ein, damals hierzulande noch völlig unbekann-
ter, selbsternannter „Holländischer Clown mit Glatze“, der kaum
deutsch sprach, aber singen konnte wie ein junger Gott, sein Pu-
blikum. Das war der Beginn einer unglaublichen Karriere, die bis
heute andauert – 2019 wird er sein 45-jähriges Bühnenjubiläum in
Deutschland feiern. Am 6. Dezember ist er zu Gast im Rosengarten
Mannheim.

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:



AnzeigenBrühler Rundschau  •  25. Januar 2019  •  Nr.  4

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

Alleinstehende Frau mit 19-jährigem Sohn und Frei-
gängerkatze sucht dringend, schnellstmöglich eine

2- bis 3-Zimmer-Erdgeschoss-Wohnung
im Kreis HD oder Karlsruhe.
450,-- bis 500,-- Euro kalt.

Über jedes Angebot wäre ich dankbar.
Mail: sstorl@posteo.de, Tel. 0176-45221271

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,
Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























! !

Freundliche kostenlose fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜR RARES!

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB, Erdgeschoss, Südbalkon, 85 m2 € 349.900.-
Dachwohnung, 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 369.900.-
Behindertengerechte Tiefgaragenstellplätze vorhanden
Komfortausstattung, Fertigstellung 06.2019
M&H Wohnungsbau, Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Zum Kauf gesucht in Ketsch
Wir suchen Zweifamilienhaus in 68775 Ketsch. Bei erfolg-
reicher Vermittlung zahlen wir eine Belohnung von 2000
Euro. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel : 0172 8261652.

Oftersheim - DG
3 Zimmer Wohnung, 2018 saniert, neues Bad, Einbaukü-
che, Diele, Trockenraum, Balkon, großer Speicher, 105 m²
in ruhigem Haus (3 Whg.) ab 01.02.19 zu vermieten, Stell-
platz mögl., Kaltmiete 840 €, +NK 160 € + 2 MM Kaution
 0176 - 46033803

Oftersheim - 1. OG
3 Zimmer Wohnung, 2018 saniert, neues Bad, Einbaukü-
che optional, Diele, Balkon, großer Keller, Trockenraum,
108 m² in ruhigem Haus (3 Whg.) ab 01.02.19 zu vermie-
ten, Stellplatz mögl., Kaltmiete 880 €, + NK 160 €, + 2 MM
Kaution  0176 - 46033803

Foto: Thinkstock/Getty Images
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STELLENANGEBOTE

Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMSLR 264 Wir suchen ab sofort zwei

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologe (m/w)
im2-Schicht-Betrieb
(38 h/Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Regelmäßige Arbeitstage Montag - Freitag

Ihre Aufgaben

■ Sicherstellung optimaler Qualität
nach entsprechenden Vorgaben

■ Selbständige Einstellung, Bedienung und
Überwachung von Rollenoffset-Druck-
maschinen (4-Farbwerke)

■ Mess- und Prüfungstätigkeiten
im Rahmen des Druckprozesses

■ Ausführung von Wartungs- und
Instandhaltungsarbeiten

■ Druckweiterverarbeitung im
Zusammenhang mit dem Druckprozess

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten
in der Druckerei

Ihre Qualifikationen

■ Gute technische Kenntnisse
■ Mechanische Geschicklichkeit

■ Bereitschaft zurWartung und Reparatur
unserer Produktionsanlagen

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,
Genauigkeit und Zuverlässigkeit

■ Flexibilität und Teamfähigkeit

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum möglichen
Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Personalabteilung
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Wir sind ein erfolgreiches Messe- Stahlbauunternehmen
und auf na�onalen und internat. Messeplätzen in der
Montage / Demontage von Tragwerken und Sonder-
konstruk�onen tä�g. ..........................................................
.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/-n
zuverlässige/-n..........................................................

für unsere Produk�on und Arbeitsvorbereitung...............
.

Haben Sie Interesse an diesem sicheren Arbeitsplatz
in angenehmer Atmosphäre bei flexibler Arbeitszeit?
Dann freuen wir uns auf Ihre schri�liche Bewerbungs-
unterlagen.

Fachhelfer/Fachkra� ��/��
in Vollzeit

SYSCON Systemconstruc�onen �mbH
Pfälzer Ring 30
68766 Hockenheim
www.SYSCON.de

SYSCON
DoubleDecks.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der Auftragssachbearbeitung suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

kaufmännische Mitarbeiter/in 4 x 4 Stunden/Woche.

Ihre Tätigkeiten:
- Annahme von Telefon und E-Mail inkl. Einpflegen in unser Ticket-System
- Nachbearbeitung der offenen Angebote
- Unterstützung der Auftragssachbearbeitung

Ihr Profil:
- kaufmännische Ausbildung vorteilhaft
- Erfahrung in der Auftragssachbearbeitung
- Gute Kenntnisse in MS Outlook
- Erfahrung mit CRM-System vorteilhaft

Ihre Arbeitszeiten:
Überwiegend vormittags von 08:00 - 12:00 Uhr
Bei Urlaubs- oder Krankheitsvertretung auch nachmittags
von 14:00 - 16:30 Uhr. Interessiert?

Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben
zur Verfügbarkeit per E-Mail an personal@gemakom.de, g 06202 9260189
GEMAKOM GmbH, Görlitzer Weg 1, 68775 Ketsch.

Reinigungskraft für
Privathaushalt gesucht. Einmal wöchentlich ca. 4 Stun-
den. Tel.:0176 61701686
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Eine Stadt wie jede andere? Nicht ganz: Hockenheim ist internationale
Rennsportmetropole, Rundumversorger mit angegliederten Stadtwerken
und berufliche Heimat für über 400 Mitarbeiter (m/w/d) mit über 30 unter-
schiedlichen Berufen.

Aktuell sucht die Große Kreisstadt Hockenheim
zum 1. September 2019

Auszubildende/Studenten für folgende Berufe:
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)y
Bachelor of Arts (m/w/d) -„Öffentliche Wirtschaft“y
Fachrichtung Versorgungswirtschaft
Bachelor of Arts (m/w/d) -„Soziale Arbeit“y
Fachrichtung Kinder- und Jugendarbeit
Vorpraktikum Erzieher (m/w/d)y

Außerdem sind folgende Stellen zu besetzen:
Bundesfreiwilligendienst im Jugendzentrum amy
Aquadrom
Freiwilliges Soziales Jahr im Jugendhaus Pumpwerky

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online unter
www.karriere-hockenheim.de bis spätestens 10. Februar 2019.

Vielleicht sind Fragen offen geblieben? Frau Laier hilft gerne weiter unter
06205 21-207!Wir freuen uns auf Ihre Unterlagen und darauf, Sie persön-
lich kennenzulernen!

Große Kreisstadt
HOCKENHEIM

w
w
w
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de

von Hoerner & Sulger GmbH, Schwetzingen
h�p:��www.vh-s.de, Email: kuhrau@vh-s.de

Reinigungskra� (Minijob)
2 mal die Woche (Dienstag und Donnerstag je 3 Std.)
Wir bieten:

eine gute Bezahlung
einen sicheren Arbeitsplatz
flexible Arbeitszeiten
ein sehr gutes Betriebsklima

.

.

.

.

Wir suchen schnellstmöglich eine

Wir suchen zuverlässige, deutschsprachige Reinigungskräfte
auf Geringfügigkeitsbasis für ein Objekt in
Brühl

sgs-team GmbH

Hüttenfelder Str. 25a W 64653 Lorsch W Tel. 06251 70586-0 W info@sgs-team.de

BESUCHEN SIE UNS UNTER: WWW.SRH-KARRIERE.DE

PFLEGEFACHKRÄFTE
UND PFLEGEHELFER w/m/d

SRH
BERUFLICHE
REHABILITATION

Die SRH Pflege Heidelberg ist Teil der SRH Beruflichen Rehabilitation und unter-
stützt seit über 40 Jahren junge Erwachsene mit körperlichen Einschränkungen
auf dem Weg in die Selbstständigkeit. Das Angebot erstreckt sich von der
stationären bis hin zur ambulanten Pflege einschließlich der Assistenz und
Individualbetreuung. Wir gehören zur SRH – einem führenden Anbieter von
Bildungs- und Gesundheitsdienstleistungen mit 13.000 Mitarbeitern. Die SRH
betreibt private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen und Krankenhäuser.

Unser Ziel ist es, jungen Menschen mit körperlichen Einschränkungen ein
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Dabei fördern wir frisches Denken
und innovative Ansätze bei der täglichen Arbeit. Wir sind nicht „nur“ Pflege!

Werden Sie Teil unseres Teams als Pflegefachkraft oder Pflegehelfer w/m/d
ambulant oder stationär (Junges Wohnen).
Ihre Aufgabe:
❙ Ganzheitliche, entwicklungsorientierte Versorgung unserer überwiegend

jüngeren Kunden
❙ Grund- und Behandlungspflege bei überwiegend neurologischen

Erkrankungen und Querschnitt
❙ Psychosoziale Betreuung und Alltagsgestaltung in interdisziplinären

Teams mit Ergotherapeuten, Logopäden, Psychologen und Ärzten
❙ Sicherstellung eines an der Selbstbestimmung des Kunden orientierten

Pflegeprozesses
Ihr Profil:
❙ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Gesundheitsfachberuf

(1-jährig/3-jährig), Pflegehelfer: Interesse bzw. Vorerfahrung in der Pflege
❙ Freude und Empathie im Umgang mit jungen Menschen
❙ Selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten als Teamplayer

Verbessern Sie mit uns Lebenschancen! Bei uns erwartet Sie eine verantwor-
tungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in Teil- oder Vollzeit oder auf
450-€-Basis mit der Möglichkeit, ein neues Geschäftsfeld mit zu gestalten.
Dazu gehören flexible Arbeitszeitmodelle, eine tarifliche Vergütung und
betriebliche Altersversorgung sowie das RNV-Job-Ticket. In unserem Online-
Mitarbeiterportal erhalten Sie viele Angebote und Vergünstigungen
bei namhaften Kooperationspartnern.

Ihre Fragen beantwortet:
Kirsten Ahrens, Bereichsleitung, Telefon +49 (0) 6221 88-2097

Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie
sich vorzugsweise online über unser Karriere-Portal
mit Angabe der Kennziffer 2778-5.
SRH Berufliche Rehabilitation GmbH
Personalabteilung | Telefon +49 (0) 6221 88-3347
www.srh-pflege.de

2018
NATIONALER
ARBEITGEBER

FOCUS–BUSINESS
01 | 20 18

DEUTSCHLANDS
BESTE ARBEITGEBER

IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Mo.Kartoffelsuppe, Rindswurst, Dampfnudel (= Dessert), Fruchtjoghurt
Di. Schweinekammbraten in Rahmsoße, Nudeln, Mischsalat, Obst
Mi. Waldpilze in Kräutersoße, Eierknöpfle, Karottensalat, Milchreis
Do. Polentatasche gefüllt mit Spinat, Kichererbsengemüse, Berliner
Fr. Seelachsfilet paniert, Petersilienkart., Remouladensoße, Mischsalat, Kokoscremewaffel
Sa. Deftige Käsespätzle, Röstzwiebeln, Mischsalat, Pudding
So. Gemüsespieße mit Schafskäse in Sahnesoße, Basmatireis, Riegel

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat u. Dessert* nur 7.10 €*

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier & Diabetiker –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

 Kartoffelsuppe, Rindswurst, Dampfnudel (= Dessert), Fruchtjoghurt

gültig vom 28.01.bis 03.02.2019

SIE SIND EIN PFLEGE-PROFI
MIT HERZ?MIT HERZ?

MEHR INFOS UNTER:
KARRIERE.PRO-SENIORE.DE

Pro Seniore Residenz Brühl
Herrn Stefan Balzer
Mannheimer Landstraße 23
68782 Brühl
Telefon 06202 858-09
bewerbung@pro-seniore.com
www.pro-seniore.de

Dann bewerben Sie sich als

EXAMINIERTE PFLEGEFACHKRAFT ODER
PFLEGEKRAFT (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit oder geringfügig
beschäftigt.

Wir bieten: eine verlässliche und
langfristige Dienstplanung •••
familienfreundliche Arbeits-
zeitenregelungen •••Gutschein-
system •••Mitarbeiterver-
anstaltungen ••• einen Zuschuss
zur betrieblichen Altersvorsorge
••• Fort- und Weiterbildungen
••• funktionsbezogene Leistungs-
zulagen und Gehälter •••
exklusive Rabatte in vielen
Partner-Onlineshops

Wir gehören zu der Victor’s Unternehmensgruppe – mit über 120 Einrichtungen bundesweit.

EIN ALLES-ORGANISIERER?

EIN SORGEN-VERTREIBER?
EIN KÜHLER-KOPF-BEWAHRER

?

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Saisoneröffnung 2019
Freitag, den 1. Feb. ab 18 Uhr mit

Live-Musik
Reservierungen unter 06202 5908996

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 16.30 Uhr - 21.00 Uhr

Sa. u. So. 11.00 Uhr - 21.00 Uhr
mit durchgehend warmer Küche

Info: www.facebook.com/Clubhausderhundefreunde

Hanfäcker 11 · 68782 Brühl / Rohrhof

Foto: Thinkstock/number1411

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

www.mrssporty.com

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 31.01.2019 kannst du im ersten Monat für nur 19,90 Euro trainieren. Informationen zu den dabei
anfallenden Kosten unseres Startpakets und der Verwaltungsgebühr sowie unseren attraktiven Konditionen findest du unter www.mrssporty.com.
Inhaber Mrs.Sporty Schwetzingen: Daniela Stürmer, Scheffelstr. 55, 68723 Schwetzingen

Mrs.Sporty Schwetzingen
Scheffelstraße 55, 68723 Schwetzingen
Tel.: (06202) 94 53 992
www.mrssporty.de/club/schwetzingen

Gültig bis 31.01.2019 für die ersten 30 Neumitglieder

DASWIRD MEIN JAHR!

1 MONAT FÜR 19,90 €*

JETZT STARTEN:

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Jetzt aktiv! Vor Kurzem
haben wir unsere neue
Facebookseite des Nuss-
baum Clubs gestartet.
Dort werden Sie nach und
nach alle unsere Partner
kennenlernen und jede
Menge Vorteile mitneh-
men! Nebenbei erwar-
ten Sie lustige Sprüche,

knifflige Rätsel und span-
nende Gewinnspiele! Sie
verpassen keine unserer
Aktionen und sind immer
ganz vorne mit dabei.

ALSO:Nicht vergessen zu
liken und an eure Freun-
de weiterzuteilen!

www.nussbaum-medien.de

Neues Jahr – neue Facebookseite!

www.nussbaum-medien.de/facebook
Liken · Teilen · Sparen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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AUTO UND ZWEIRAD
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JETZT AB 199,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

GOKART FÜR ALLE.

MINI ONE 3-TÜRER
Neuwagen, 55 kW (75 PS), Midnight Black met., Stoff Firework Carbon Black,
Exklusiv Paket, Klimaanlage, Service Inclusive 3 Jahre/ 40.000 km**, u.v.m.

LEASINGBEISPIEL VON DER BMW BANK GMBH:
MINI ONE 3-TÜRER
MINI COMFORT

36 monatliche Leasingraten à: 199,00 EUR

Anschaffungspreis: 18.363,37 EUR
Leasingsonderzahlung: 974,61 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.*: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 8.138,61 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,4 l/100 km, innerorts: 6,8 l/100 km,
außerorts: 4,5 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 122 g/km,

Energieeffizienzklasse C. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939
München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 01/2019. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingun-
gen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit
** Weitere Informationen finden Sie unter https://www.mini.de/de_DE/home/services/
service-fuer-ihren-mini/service-inclusive.html
Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Von null auf MINI in null Komma nichts:
Der MINI One Blackyard 5-Türer macht Ihnen das Einsteigen so
leicht wie nie zuvor. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heide-
mannstr. 164, 80939 München.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

DER MINI ONE
BLACKYARD 3-TÜRER.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim,Walldorf und
Mosbach.Folgen Sie uns auch unter:

Instagram & Facebook

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.

Verkehrsregeln werden von 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) bei Bedarf angepasst: 
So war das Einbiegen in einen 
Kreisverkehr früher durch ein 
Blinken rechts anzukündigen, 
seit der Jahrtausendwende ist 
nur noch das Herausf ahren 
aus dem Kreisel mit dem 
Blinklicht zu signalisieren. 

Im Straßenverkehr 
halten sich einige Mythen 
sehr hartnäckig
Mythos 1: Wer au� ährt, ist 
grundsätzlich schuld am 
 Unfall! Falsch - den Voraus-
fahrenden kann eine Mit-
schuld tre� en, wenn er etwa 
ohne Grund bremst oder der 
Unfall absichtlich herbeige-
führt wurde. Falls Letzteres 
eindeutig bewiesen ist, tri�   
den Verursacher sogar die 
 volle Schuld. 

Tipp: Bei Uneinigkeit zwi-
schen den Unfallgegnern auch 
bei Bagatellschäden die Polizei 
rufen.

Mythos 2: Nach einem Unfall 
müssen die Fahrzeuge exakt so 
stehen bleiben! Falsch - wenn 
die Autos noch fahrtüchtig 
sind und den Unfallbeteilig-
ten nichts passiert ist, muss 
die Straße geräumt werden. 
Auf der Autobahn können der 
Standstreifen oder der nächste 
Rastplatz aufgesucht werden. 
Tipp: Generell sollten sich Un-
fallbeteiligte sofort nach dem 
Unfall mit einer Warnweste 

und die Unfallstelle mit dem 
Warndreieck sichern. Danach 
Fotos der Unfallstelle machen, 
dann die Straße räumen. Mit 
den Bildern gibt es bei einem 
eventuellen Rechtsstreit einen 
Beweis.

Mythos 3: Die  Rettungsgasse 
auf der Autobahn muss 
 gebildet werden, sobald die 
Einsatzkrä� e eintre� en! 
Falsch - die Rettungsgasse ist 
zu bilden, sobald der Verkehr 
ins Stocken gerät. 

Tipp: Wenn sich ein Stau an-
bahnt, seitlich an die Fahr-
bahnmarkierung fahren und 
so den anderen Autofahrern 
signalisieren, die Rettungs-
gasse zu bilden.

Mythos 4: Bei einem 
Parkrempler reicht es aus, 
 einen Zettel mit den Kontakt-
daten zu hinterlassen! Falsch - 
der Zettel an der Windschutz-
scheibe genügt nicht. Bei 
kleineren Schäden wird emp-
fohlen, 15 bis 30 Minuten auf 
den Geschädigten zu warten. 
Sollte dieser in dem Zeitraum 
nicht zu seinem Pkw zurück-
kommen, ist die Polizei zu 
benachrichtigen. Fahrer� ucht 
nach einem Parkschaden kann 
mit Geldstrafe oder Freiheits-
strafe bis zu drei Jahren belegt 
werden. 

Tipp: Einen Passanten 
 ansprechen und dessen Kon-
taktdaten zwecks Zeugenaus-
sage notieren.“ (djd/red)

Foto: Kerrick/iStock / Getty Images Plus

Hätten Sie‘s gewusst?

Foto: Piotrekswat/iStock / Getty Images Plus
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• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH



HAUS UND ENERGIE
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www.stotz-fenster.de

Artur Stotz GmbH
Haberstr. 6a, Heidelberg
Tel.: 06221/300982

Weru Studio Stotz
Neckarauer Str. 46, Mannheim
Tel.: 0621/3198150

Die meisten Energiekosten 
in deutschen Haushalten 
 entfallen auf die Heizung 
und Warmwasserbereitung: 
Mit mehr als drei Vierteln 
des Gesamtverbrauchs der 
 Privathaushalte ist der  Anteil 
sehr hoch. Besonders im 
Winter steigt der Verbrauch 
an Wärmeenergie. Wer ein 
paar Dinge beachtet, kann 
Kosten einsparen, ohne 
 dabei auf Komfort verzich-
ten zu  müssen. Das Institut 
für  Wärme und Oeltechnik 
(IWO) gibt einfache Tipps.

Richtig temperieren
Auch zu warme Räume 
 erhöhen den Energiever-
brauch unnötig. Jedes Grad 
Raumtemperatur, das die Hei-
zung nicht erzeugen muss, 
spart etwa 6 % Energie und 
damit Kosten ein. Daher 
 sollten Bewohner testen, bei 
welcher Temperatur sie sich in 
den jeweiligen Räumen wohl 
fühlen.

Smarte Th ermostate
Nachts oder tagsüber, wenn 
alle Bewohner außer Haus 
sind, lohnt es sich, die Tem-
peratur leicht abzusenken. 
Um Feuchteschäden zu ver-
meiden allerdings nicht unter 
14 bis 16 Grad. Wer per Hand 
abends oder vor der Arbeit 
die Th ermostate runterregelt, 
den erwarten morgens oder 
nach dem Büro kalte Räume. 

 Dagegen helfen smarte oder 
automatische Th ermostate, 
die ganz einfach an die Heiz-
körper angebracht  werden 
können. Smarte Geräte 
 „merken“ sich den Tagesab-
lauf und stellen so die Tem-
peratur immer optimal ein. 
Zusätzlich lassen sie sich vom 
Smart phone aus steuern.

Heizkörper entlüft en
Wenn Heizkörper gluckern-
de Geräusche abgeben und 
nicht mehr richtig warm 
werden, besteht Handlungs-
bedarf. Denn bei Luft blasen 
im Heizsystem kann das Was-
ser nicht mehr ausreichend 
 zirkulieren und für eine eff ek-
tive  Wärmeverteilung sorgen. 
Daher  sollten die Heizkörper 
ab und an entlüft et werden.

Rechtzeitig modernisieren
Sind Heizkessel mehr als 20 
Jahre alt, sollten Eigentümer 
über einen Austausch nach-
denken, da die Heiztechnik 
deutlich effi  zienter geworden 
ist. So spart ein Öl-Brenn-
wertkessel gegenüber einem 
alten Standardkessel bis zu 30 
% Brennstoff  ein. 
Im Vergleich zu einem Nieder-
temperaturkessel bis zu 15 %.
Noch  größere Einsparungen 
ermöglicht die zusätzliche 
Einbindung erneuerbarer 
Energien, etwa durch eine 
Solarthermie-Anlage. (bau-pr.
de/red)

Foto: djedzura/iStock / Getty Images Plus

Energieeffi  zienz durch richtiges Heizen

Die Kosten für Heizöl sind 
in den letzten beiden Jahren 
um stattliche 80 % gestiegen. 
Erfahrungsgemäß ziehen die 
Preise für Erdgas nach. Viele 
überlegen daher, wie sie den 
Energieverbrauch in den 
eigenen vier Wänden senken 
können. Nachfolgend haben 
Energieexperten einige Tipps 
zusammengestellt, damit die 
Nebenkosten nicht zur Haupt-
sache werden:
Wärme nicht verschwenden
Richtig lüften: Nicht dauer-
haft die Fenster gekippt lassen, 
sondern mehrmals täglich für 
nur wenige Minuten weit öff-
nen. So kommt Frischluft in 
den Raum, ohne dass ständig 
warme Luft entweicht. Türen 
zu Nebenräumen geschlossen 
lassen: Keller und Flur müssen 
nicht auf Raumtemperatur ge-
heizt werden. Roll- und Fens-
terläden nachts schließen: Sie 
verringern den Wärmever-
lust von innen und schützen 
vor Kälte von außen. Räume 
immer leicht beheizen: Ein 
ausgekühlter Raum benötigt 

beim erneuten Aufwärmen 
viel Energie. Daher nachts 
oder in selten benutzten Räu-
men die Heizkörper besser 
niedrig einstellen als vollstän-
dig ausschalten.

Raumtemperatur absenken: 
Wer seine Heizung um ein 
Grad niedriger einstellt, 
spart rund sechs Prozent 
Heizenergie.

Mit dem Kaminofen heizen
Wer einen Kamin- oder 
Kachelofen besitzt, kann die 
Heizung ein paar Grad her-
unterdrehen und spart richtig 
Geld. Das Kaminfeuer heizt 
die Wohnräume gezielt auf, 
wobei die Strahlungswärme 
für eine besonders angenehme 
Atmosphäre sorgt.Neben Holz 
auch auf Kaminbriketts set-
zen: Briketts entwickeln eine 
gleichmäßige Wärme mit lan-
ger Brenndauer. Und wegen 
ihres hohen Heizwertes müs-
sen die kompakten Kamin-
briketts nicht so häufig wie 
Scheitholz nachgelegt werden. 
(akz-o/red)

Energiespartipps: 
Mit Gemütlichkeit Geld sparen

Foto: nyul/iStock/Thinkstock
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Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
tapezieren etc.

Balkon & Terrassen
Entrümpelungen
Bagger- und Gartenbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Büro
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung

Übernehme preiswert

Gut überdacht!

Heckert GmbH · Mannheimer Landstr.15 · 68782Brühl
Telefon: +496202-9479966 · www.heckert-markisen.de

Terrassen-Überdachungen
Markisen und Sonnenschutz
Winter- und Sommergärten
Beratung, Planung und Montage

ab 2.300,–€
inkl. Montage, Stützen
und Fundamenten

Winter-
Raba�

�

- 10%
bis 28

.02.20
19

Terassen-Überdachungen
zum günstigen Preis


